
Wiesbadener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

1881 .Donnerstag den 7 . April

Taunus - Club .

Heute Donnerstag Abends 8 ' /s Uhr
präcis im Saale des Hotel „ Zum Hahn "

( Spiegelgasse ) : Zweiter Vortrag des

Herrn Rudolph Jacobi , Ehrenmitglied des Frankfurter
Stamm - Clubs , über seine

„ Reisen in Süd - Ost - Afrika "
,

mit Vorzeigung afrikanischer Waffen .

Nichtmitglieder können durch Mitglieder eingeführt werden .
144 Der Vorstand .

Damenkleider , Jaqnets ,

Mäntel und Umhänge werden nach neuester Mode zu den

billigsten Preisen angefertigt .

G . Krauter , Damenkleidermacher ,
21 * 1 Spiegelgasse 6 , 2 , Etage , Eingang kl . Webergasse 18 .

! Wichtig für Damen !
Die in meinem früheren Kurzwaareu -

Geschäft geführten , ausgezeichnetgutsitzenden

Corsetts
verkaufe gänzlich aus zu sehr billigen Preisen .

Graue und weiße Dameu - Corsetts von
1 Mk . 50 Pfg . an , Kinder - Corfetts von

w 50 Pfg . an bei
* oritz Mollier , Portefeuille - & Galanteriewaareugeschäft ,

__
17 Langgasse 17 . ________

7188

Dänische Handschuhe
,

e’ne Parthie zurückgesetzter , per Paar 1 Mk . 20 Pf . , bei

ÄUffUfit WeyfffindL Lanig ässe 15 .

Schwarze Pfeifen
7arä ^ dtrr Auswahl wieder ein getroffen bei

* * A . F . Knefeli , Langgasse 45 .

geöffnet .

100

s & viuuuyni
bleibt von jetzt an bis auf Weiteres « User
Geschäftslocal nur bis

12 Uhr Vormittags

Jurany 4 * Hensel ,

( C . Hensel . )

 ata   an

• nnmnannnan

S Gkschäfls - Verlegung . S

S
Meinen geehrten Kunden und Gönnern zur gef . M

Nachricht , daß ich mein Blume « - Magazin nach M

Kochbruunenplatz 1 ( Hotel zum Schwanen ) S

verlegt habe und bitte ich , das meinem sel . Manne Ä
■ so reich geschenkte Vertrauen auch mir dahin folgen ■
■ zu lassen . Reelle Bedienung und billige Preise W
■ g zusichernd , zeichnet
S Hochachtungsvoll 9

S
Gustav Rossel Wwe . , J

Kunst - und Handels - Gärtnerei , 9
19 Dambachthal 19 . 6136 B

• « ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ HO

Ausschuß - Cigarren .

Von der so beliebt gewordenen „ Colonial -Ausschust "

habe wieder neue Sendungen erhalten . Rauchern einer guten
und doch billigen Cigarre kann meine „ Colonial - Ausschust "

ä 5 Pfg . nicht genug empfohlen werden . Preis per Mille

Mk . 45 . — Alleinverkauf der „ Colonial - Ausschuß
" bei

6264 Hch . Biebricher , 10 Goldgasse 10 .

Neue Sendung Havana - Cigarren , 7014

„ „ Import - Floridas ,

„ „ „ Cuba - Cigaretten ,

„ „ „ Cigarettes d ’Algier

angekommen und empfiehlt J . Stassen , Burgstrasse 12 .

Grabstein - Geschäft
von Carl Jung Wwe . ,

Platterstraste 14 a , vis - ä - vis dem alten Todtenhofe ,

bringt zum Frühjahr ihr Lager aller Arten Monumente

in Marmor , belgischem und schwedischem Granit , Syenit ,

grauen und rothen Sandsteinen nebst Einfassungen , aller

Arten Gitter in empfehlende Erinnerung , und verspritz
streng reelle Bedienung nebst jahrelanger Garantie . Auch
übernehme ich alle Reparaturen auf den Friedhöfen ,

sowie Aufvergöldeu der Zuschriften , Abschleife «

und Reinigen der alten Grabsteine zu mäßigen Preisen .

4187 D . O .

in weist und gra « , Futtermulle ,

ÄJUFljlllgG Stostlüster , Maschine « - Garne ,

Seide , Eiufastliye « , Steinnnst - , Horn - u . Perlmutter -

knöpse in großer Auswahl sehr bilbg bei

4235 Gg . Wallenfels , Laug gaffe » »
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Heute
Bormittags 10 Uhr :

Versteigerung
von

eisernen Gartenmöbel aller Art
im Anetionsfaale

6 Friedrichftratze 6 .

Ferd . Muller ,
347 Auktionator .

_______

HF
“ Heute “

MW
Vormittags 11 Uhr

solle « aus der früheren Hofmann ' sehen Färberei
verschiedene Bütte » , Fässer , Tische , Züber , sowie
Brennholz , altes Eise « , ein Herd « . dergl . im Hofe
Schwalbacherstraße 4 « versteigert werden .

Marx & Beinerner ,
343

______
Auktionatoren . _________

Bekanntmachung .

Morgen Freitag , Bormittags 11 Uhr anfangend ,
« tollen dte G e s ch w . Wagner die ans ihrem
frühere « Geschäfte restirende « Waaren im Ber -
stergerungssaale Schwalbacherstratze 4 $ öffentlich
versteigern lassen , als : Eine große Parthie Stick¬
wolle , Strümpfe , Beinlänge » , 100 div . Sommer¬
hüte , Stickerei , Hauben , Lavalliörs , elegante Kinder¬
kleider , zwei Stanberker u . dergl .

Marx & Beinerner ,
343

_____ Auktionatoren . __________

Ein Posten Corfetts
für Damen von . . . Mk . 1 . — an ,
für Kinder von . . . „ — . 75 „

leinene Brust ■ Einsätze
für Herren - Hemden ,

glatte , gestickte und mit Schnurfalten , empfiehlt in großer
Auswahl zu ungewöhnlich billigen Preisen
129

______
C . Warlies , Langqasse 35 .

Lederwaaren - Magazin
von J . Kornes

empfiehlt zu Confirmanden - Geschenken : Albums , Poesie -
bücher Blsitenkartrntaschen , das Neueste in Necessaires , Hand¬
schuhkasten , Handtaschen in Plüsch und Leder , Portemonnaies
in größter Auswahl zu den billigsten Preisen . 8160

Webergasse 11 . Webergasse 11 .
Unter der Hano sind Verschiedene Möbel , darunter ein

großer Herren - Schreibtisch ( Mahaaoni ) , ein Bücher¬
schrank , sowie ein gut erhaltener Teppich , 4 Meter
lavg und ebenso breit , zu verkaufen Adelhaidstraße 35 .
Anmsehen von H — 1 und von 4 — 6 Uhr

______
8190

holl . Salatpslauzen , sowie alle
Sorten Gemüsepflanzen und Spinat bei

Gürtner Ph . Walther , Schiersteiner Chaussee 3 . 8222 i

Cäcilien - V er ein .

Heute Abend : 168

Letzte Klavier - Probe für Damen und Herren ,

Synagogm - Gesangverein .

Heute Abend 8V2 Uhr : Probe für Männerchor . 160

Wiesbadener Lokal - Kranken - und
Sterbe - Verein . fE . H . )

Unsere General - Versammlung findet Samstag den
9 . April Abends 8 ' /« Uhr bei Herrn Gastwirth Schmidt ,
Spregelgasse , mit folgender Tagesordnung statt :

1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
2 ) Vorlage der Jahresrechnung ;
3 ) Bericht der Prüfungs - Commission ;
4 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

Anträge zur General - Versammlung müssen mindestens zwei¬
mal 24 Stunden vorher beim Vorsitzenden eingereicht werden .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
3l76

_____________________ Der Vorstand .

Bolksbil - uugs - Berei » .
Die Prüfung in der Fortbildungsschule für Mädchen

findet Samstag den 9 . April Nachmittags 2 Uhr tn der
Mädchen - Elementarschule , Zimmer No . 2 , statt . Die Eltern
der Schülerinnen und Freunde der Anstalt werden hierdurch
ergebenst einaeladen . __________ Der Vorstand . 131

Loeal - Gewerbeverein .
Sonntag den 10 . April findet von Morgens 8 Uhr

an tn der älteren Elementarschule auf dem M ' chelsberge die
Schlußprüfung in der gewerblichen Sonntagszeichenfrhnle
statt , zu welcher die Meister und Eltern dec Schuler , sowie die
Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst eingeladen werden .
262 Der Vorsitzende : Ch . Gaab .

Aechte Havana - Cigarren ,
sowie

Bremer und Hamburger Cigarre « .
Lager des Hauses Georg Krebs in Frankfurt a . M .

Ferner :

St . Petersburger Cigaretten ,
türkische Tabake ,

gut und billigst , empfiehlt
8153 jü . IPwelt , Taunusstrasse . 7 .

Täglich auf dem Markt
und Marktstraße 12 .

Ganz ftrsch vom Fang : Sehr schöner Salm , Turbot ,
Scholle « , Seezungen , Zander , Cablian , sowie Rhein -

hechle , Karpfen , Aale , Schleien und ganz frische
Schellfische empfiehlt
8073 Krentziin , am Markt 12 .

Türkische Pflaumen .

schöne , süße Maare , per Pfund 20 Pfg . ,
empfiehlt Fr . Heim ,
8223 Ecke der Wellrh und Hellmuntstraße 29 a . _

Gin wenig gebrauchter , offener Sitzwage « ist billig zü
verkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 33 , Parterre . 8240
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Zwei gut möblirte Zimmer werden von einem Herrn
dauernd zu miethen gesucht . Anerbietungen mit Preis - Angabe
sind bis zum 11 . April unter W . K . 50 in der Expedition
dieses Blattes abzugeben . 8200

Ein nnmöblirtes Zimmer wird zum 1 . Mai von einem

Herrn zu miethen gesucht . Offerten nebst Preisangabe unter

C . G . 57 durch die Expedition d . Bl . erbeten . 8253

Ein neues Bett mit Zubehör und ein neuer Küche « - z

schrank billig zu verkaufen Spiegelgafse 8 .
________

8130

Ein junges , kleines , weißes Bologneser - Hündchen ist
zu verkaufen Metzgergaffe 19 . 8257

Ein Hotel - Hausbursche mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle durch Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 8231

Ein junger Mann , der schon in einem Hotel als Kellner

thätig war . sucht unter bescheidenen Ansprüchen zum 15 . April
oder 1 . Mai passende Stelle . Näheres Expedition . 8218

Persoue « , die gesucht werden r

Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen zur Bedienung eines

KindeS und für Hausarbeit zum 15 . April gesucht Spiegel¬
gasse 2 , 1 Treppe hoch . 8208

Gesucht zu 2 Kindern von 11 Jahren ein braves , anständiges
Mädchen , nicht unter 20 Jahren , welches im Nähen erfahren
ist für die Morgenstunden bis 11 Uhr und Abends von 8 bis

9 Ufer . Gute Zeugnisse . Off . sub M . C . im Hotel „ Adler " erbeten .

Gesucht 2 feinbürgerliche Köchinnen , Hotel - Zimmermädchen ,
3 feinere Stubenmädchen , 1 Kindermädchen , Küchenmädchen für
allein durch Frau Herrmann , Marktstraße 29 . 8232

Ein Mädchen , das selbstständig gut koche « kann und alle

Hausarbeit versteht , wird sogleich gesucht Adelhaidstraße 22 . 8221

Gesucht ein onst . Mädchen zu einer Dame Häfnergasse 5 . 8254

Zum 19 . April wird ein einfaches , fleißiges Mädchen gesucht .

Näheres Dotzheimerstiaße 33 , Parterre . 8240

Ein tüchtiges Hausmädchen , welches gut serviren und nähen
kann , gesucht durch Bitter , Webergasse 15 . 8258

Eine perfekte Herrschafts - Köchin nach
IlHfl - * auswärts , eine gut empfohlene Kinder¬

frau , eine Hotel - Köchin für sofort , feinbürgerliche Köchinnen
für hier und außerhalb , eine angehende Jungfer , Mädchen , die

knchen können , für allein und Küchenmädchen für Hotels durch
Bitter , Webergasse 15 . 8258

Gesucht eine Kammerjungfer nach Baden - Baden (40 Mark

Lohn per Monat ) durch Frau Birck , Marktstraße 29 . 8250

Gesucht ein Hotelzimmermädchen , welche « englisch spricht , nach
Kreunznach durch Frau Birck , Marktstraße 29 . 8250

Gesucht 3 fein bürgerliche Köchinnen , 1 feines Stubenmädchen ,
1 Herrschafts - Diener , 1 Zimmerkellner , 1 Kupferputzer zum

Juni durch Frau Birck , Marktstratze 29 . 8248

Gesucht ein solides Mädchen in einen kleinen Haushalt kl .

Personen , die fich anbieten :

Ein anständiges Mädchen sucht noch einige Kunden im

Putzen und Waschen . Näh . Adolphsallee 3 , Hthrs . , Dachl . 8219

Eine junge Frau sucht Monatstelle . N . Feldstr . 1 , P . 8234

Eine gesunde Amme sucht Schenkstelle . N . Adlerstr . 51 .
Eine Frau , bewandert in allen häuslichen Arbeiten , sucht

Monatstelle . Näh Schwalbacherstraße 4 , Dachlogis . 8210

Ein tüchtiges Mädchen , das 3 Jahre in einer Stelle ist ,
selbstständig fein kochen , nähen und bügeln kann , sowie alle

häuslichen Arbeiten versteht , sucht Stelle als Stütze der Haus -

flau durch Birck ’ s Bureau , Marktstraße 29 . 8249

Ein Mädchen (Hannoveranerin ) , welches kochen , nähen , bügeln
und serviren kann , sowie alle Hausarbeit gründlich versteht ,
5 ^ 8 Jahre in einer Stelle war , sucht passende Stelle durch

Frau Birck , Marktstraße 29 . 8247

Ein gebildetes Fräulein , mehrere Jahre bei einer

kranken Dame zur Pflege und Gesellschaft war , viel

gereist , in allen Handarbeiten und im Haushalt erfahren , sucht
für sofort Stelle . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Näheres

Expedition . 8224

Eine gesetzte Person , welche die feine Küche versteht und schon
selbstständig eine Haushaltung geführt hat . wünscht Stelle bei

einem älteren Herrn . Näh . Marktstraße 22 , Dachlogis . 8213

Den geehrten Herrschaften wird « vr anständiges Dienst¬

personal empfohlen durch das Stellennachweise -Bnrean

von Frau Schmitt , kl . Schwalbacherstr . 9 , P . 8215

Ein gewandtes , gut empfohlenes Mädchen mit langjährigen
Zeugnissen , das kochen und bügeln kann , sucht Stelle als Haus¬
mädchen oder Mädchen allein . Näh . Marktstraße 29 . 8231

Ein anständiges Mädchen , das nähen und bügeln kann , sucht
Stelle auf gleich als Hausmädchen oder als Mädchen allein .

Näheres Taunusstraße 5 , Parterre . 8207

Ein ordentliches Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh .

Adlerstraße 38 , Parterre . 8209

Ein braves , williges Mädchen sucht Stelle für alle Haus¬
arbeit Näh . Friedrichstraße 28 , Hinterhaus , 1 Tr . 8212

Gin braves Mädchen mit gute « Zeugnisse », , das

selbstständig fein kochen kann , sucht Stelle . Näh .

Hirschgraben 24 , Part . 8239

Tin Märchen vom Lande das auch melken kann , sucht sogleich
Stelle als Haus - oder Küchenmädchen . Näheres bei Herrn
A . Dommermuth , Nevgasse 14 ( Eing . kl Kirchgosse ) . 8241

Ein solides , braves Mädchen (27 Jahre alt ) , mit 5 jähr . Zeug » . ,
welches im Feinnüben und Bügeln bewandert ist sucht Stelle als

Hausmädchen ob Mädchen allein N . Metzgergasse 21,2 St . 8244
Eine gut empfohlene , sprachkm dige Bonne , sowie eine Fran¬

zösinsuchen Stellen durch Bitter , Webergasse 15 . 8258

Schwalbacherstraße 9 , Parterre . 8251

Gesucht 1 kaufmännisch gebildeter , junger Mann , 1 an ft .

Kellnerin nach außerhalb , 1 Portier mit Frau ohne Kinder auf
ein Gut (der Mann muß Maurer oder Weißbinder sein und

gute Empfehl , haben ) d . das Bur . „ Germania "
, Häfuerg . 5 . 8254

Schwalbacherstraße 27 wird ein unverheiratheter Fuhrknecht
auf dauernde Beschäftigung gesucht . 8228

(Rortftfimta in her 1 . SetlaaeO

Karlstraße 18 , eine Treppe hoch , ist ein möblirte « Zimmer
mit Cabmet zu vermietheu . .

8252

Louiseustraße 27 , Seitenbau , 1 Stiege hoch , ein möblirtes

Zimmer sofort an einen Herrn billig zu vermiethen . 7790

Nerostraße 36 im Hinterhaus sind 2 schöne Zimmer an

ruhige Leute auf gleich zu vermiethen . 8227

« viihlirtr 2intntcr mit oder ohne Küche zu vermiethen .
Movlme ZlMMI Näheres Nicolasstraße 6 . 8237

Zwei anständige Mädchen können Schlafftelle erhalten kleine

Schwalbacherstraße 9 , Parterre . 8214

(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Ein junges , anständiges Mädchen ans Westphale « , in
Handarbeiten erfahren , wünscht Stelle zu 1 — 2 größeren Kindern
oder zu einer einzelnen Dame ; es wird weniger auf hohen Lohn
als gute Behandlung gesehen . Off . u . L . F . a . d . Exp . abzg . 8259

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle zum 1 . Mai ,
am liebsten als Mädchen allein . Näh Rödersiraße 25,1 St . 8245

Ländliche Mädchen , welche Küchen - und Hausarbeit ver -
mden , wünschen Stellen . Näheres Häfnergaffe 15 . 8180

Siu sehr ruhiges , einfaches Laudrnädchen , fowie
* braves Mädchen mit 4 />iährigem Zeugniß suche «
sofort Stelle . Näh . Michelsberg 8 , 1 Stiege . 8238

Mehrere Hotelhausburschen mit gute « Zeuguiffen
suchen Stelle d . A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 8238 j
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I Hemden nach Maass .

.
’
S Eigene Fabrikation . — Vorzüglicher Schnitt .

g . W
*

Die Musterhemden werden von mir persönlich zugeschnitten , die Hemden selbst durch in ' M ö
i © W meinem Geschäfte angelernte , gut geschulte Arbeitskräfte im Hause angefertigt . £

'
Z -Z Die

™

sa W Damen - Wasche a
•
g ist der Leitung einer erfahrenen Directrige unterstellt . 7163 g .

I ADOLF STKI1V
,

ILIIK «
s - « . I

Bekanntmachung .

Morgen Freitag de « 8 . April , Bormittags 10 Uhr anfangend , werden im Saale des

Schwalbacher Hofes , Emserstraße 36
,

nachverzeichnete Mobilien , als :

^pLZelegmhe ^ LUam ^ * * * * * 6W - d Be - mieth - r ans

Betten mit Sprungrahmeu , Pferdehaarmatratzen « nd Keilen , 10 Waschkommoden
nnßbanmene Kleiderschranke , 6 nnstb . Kommoden , 2 halbrunde Tische10 Sophas , 2 Pluschgarnituren m Nußbaum und Mahagoni mit und ohne Leiiel ' i Dnb

'

Zimmerstuhle , « o » - I - Shieget , 8 « eine « 3immer
"
eÄe , 4 ® ,rtn

*

—    _ ____________________
Ferd . Müller

, Auctiouator .

Bekanntmachung .

MT Samftag den 9 . April '
n

Vormittags von 9 ‘
/2 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 6 Uhr

werden nachverzeichnete Waaren , als :

Schrrme für Herre « , Dame « « nd Kinder , Herrenkrage « , Damen -
ttage » « nd Manschette « , sonstige Weißwaare » , eine große Parthie
Pariser Blumen aller Art , Brantkränze , Bänder in allen Farben
und Brette « , Dame « - Shlipse , H « tverzier « nge » , Strauß - « nd
Fantafiefedern in großer Auswahl , Herrenhalsbindeu , Mantelets

» » ’ Knöpfe , eine große Anzahl feines
garnrrter Hute , Dowlas re . re . .

im Auctionssaale

! c
6 Friedrichstrasse 6

W - n Mch baarc Zahlung öffentlich versteigert « « » „ er Zuschlag bei jedem Gebot

345 Ferdo Müller
, Auctionator .

Leinw
and

und
Tis

«
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Frankfurt a . M . , Zeil 37 . 21 Langgasse ,
Wiesbaden .

Damenmäntel - € onfeetion

Kindermäntel - Confection
Grösste Auswahl aller Neuheiten für Frühjahr und Sommer .

Gebrüder Reifenberg
21 Langgasse 21 .

von Mk . 6 — 8

von Mk . 8 — 11

von Mk . 11 — 24

von Mk . 12 — 40

Paletots in Diagonal , schön verziert ...... .......

Paletots in rein wollenem Diagonal , reich gamirt ........

Paletots in Diagonal , beste Qualität , elegant ausgestattet ......

Paletots in Fantasiestoffen , ganz anschliessend , von vorzüglichem Schnitt

Paletots schwarz , ganz anschliessend , mit reicher Garnirung . von Mk . 18 — 50
Paletots in Satin - Duchesse , Satin de Lyon , Sicilienne etc . von Mk . 40 — 150

Umhänge in Cachemire , Diagonal etc ................ . . . vonMk . 8 — 10

Umhänge in reinwollenem Diagonal , mit schöner Verzierung ........... von Mk . 11 _ 30

Umhänge in Fantasiestoffen , in aparten Fagons ................ von Mk .
~"

14 _ 50
Umhänge in la schwarzen Stoffen , in den schönsten Fagons , sehr elegant garnirt . . 7

'
von ZQ ^ 20

Umhänge in Satin de Lyon , Satin - Duchesse , Sicilienne etc ............. von Mk 40 — 200
Fichus für junge Damen , in Cachemire , Tüll , Seide etc . . . . .

’
7

~
7 .

' ~
. Von Mk . 12 __ 50

Regenpaletots in guten , decatirten Stoffen . , . . 7 . . .
”

, . , 7 , von Mk . 10 15
Regenhavelocks , neueste Fagons .... .....

’ ’
. .

~ ‘
7

”
von Mk . 15 _ 45

Regenrotonden in Melton , Cheviot und Fantasiestoffen . .
~

. 7 . 7 . von ME 12 __ 30 i
Kinder - Paletots in allen Grössen , guten Stoffen und modernen Farben

‘
7

~
7 . von ME 5 — 25

Kinder - Regenmäntel in allen Grössen und gut decatirten Stoffen 7
~~

. . . TT 7 von ME 41/ » — 20 •

Eigene Fabrikation . Grosses Stoff - Lager .

Anfertigung nach Maass nach den besten Pariser Modellen .

Gebrüder Reifenberg
21 Langgasse 21 . 7944
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60

H ^ rrnklAidpr WetVep£ r ’ ' letoe? bet ' fönW - gewaschen
IIvl 1 HAlvlUvl u . b . berechn . Grabenstr . 20,2 Tr . 8256

Cme -Phaitm .

Humboldtstraße 3 ist eine große Voliere mit Spring -
brunnen - Einrichtung zu verkaufen . 8166

Wohne letzt Wellritzstraße 1 , erste Etage , und empfehle
" sch ' m Erthetle « gründliche « Klavier - Unterrichtes
bei mäßigem Honorar . Marie Löwenstein , Musiklehrerin ,
ausgebildet auf dem Kölner Conservatorium . 8188

Alleinige Niederlage
bei

Herrn Carl Heiser , Hoflieferant ,
Wiesbaden ,

große Burgstraße 6 . Meßgergaste 17 .

Dreimal -
, Tafel - L

Küchen - Waagcu
in allen Größen nebst den

nöthigen Gewichten incl .
Eichung liefert billigst 3819

Justin Zintgraff ,

3 Bahnhofstraße 3 .

Kein , so bsUebt gewordene , nicht durchsichtig , aber wirklich eehslWolle

_
Neberail als oorrüztich anerkannte

universal - Glycerin - Seife
w « ssuras

Fabrik von H . JP . BeySClllag , Augsburg .

Die

Wagensabrik
von 4794

F . Becht ,
Carmelitenstratze

12 und 14 ,
Mainz ,

empfiehlt ihr reich¬
haltiges Lager aller
Arten neuer und ge -

brauchter Wagen .

Unterleibs - Bkuchlkidenden
Wlt jelbft ganz alte Bruche , sowie Muttervorfülle . — Zu beziehenm Topfen zu 5 nebst Gebrauchsanweisung sowohl durch G .^ MfMrgger selbst als durch nachstehende Niederlagen . Atteste , wie
nachstehendes , liegen in großer Anzahl zu Jedermanns Ansicht bereit .
2° ) »® tit 30 Jahren hatte ich an einem Doppelbruche gelitten . Da mir die Brüche
lortwahrend auSzurreten drohten , muhte ich stet» das Band fest anziehea . Dadurchfind mir die Adern und Mustelbänder völlig abgestorben, ich verfiel dem Siechlbumeund kam ich mir daher mehr tobt als lebendig vor. Nach Verbrauch von 6 TiegelnJljrer Bruchsalbe bin ich von meinem schweren Bruchleiden vollkommen geheilt undsogesund, daß ichwie neu geboren bin . Stendal in der Altmark . Karl Buschke ."

Zu haben in Codleuzr JT. Fuchs , Apotheker .
Auskunft wird ertheilt in der Mohren - Apotheke zu Mainz . 60

HDD HD5

la Kuhmilch per Liter 20 Pfg . Näh . Mauergasse 13 bei
J . Stern und No . 14 bei H . Hehs . 8202

nicht mehr Metzgergaste 18 , sondern Graben¬
straste 20 , 2 St . h . M . Hieb in , Herrnschneider . 8255

MeineiWohnung befindet sich von heute an Maiuzer -
straße O , Gartenhaus rechts I ' . Vieser . Masseur . 8088

Wohnungs - Wechsel .
SBott heute an befindet sich meine Wohnung Neugaffe 17 .

__________
Chr . Noll , Herren - Kleidermacher .

M - einen verehrten Kunden zur Nachricht , daß ich seit dem

u , , ? , ElPrrl mein Geschäft nach Friedrichstraße 27

4. o
Franziska Schreiber .

Wiesbaden , den 6 . April 1881 . 8217

Wirlhschasts - Eröffnung .

Einem geehrten Publikum theile ich hierdurch ergebenst mit
daß ich von heute an die Restauration zur „ Nassaner
Bierhalle “

, Frankfnrterstraße 21 , übernommen habe
Für reine Getränke und gute Speisen wird bestens gesorat

'

Zahlreichem Besuche entgegen sehend , zeichnet
Wiesbaden , den 5 . April 1881 . Hochachtungsvoll

8167
__________________________

JFrische JEier
per Stück — Mk . 5 Pfg . , 100 Stück 4 Mk . 50 Pfa
25 „ 1 „ 20 „ 1000 „ 44 „ -

„
'

bei
___________

Wilh . Dietz , Moritzstraße 12 . 8236

Billig z « verkaufen W ° rmütags > -

Mahagonitisch , Schreibtisch und Kommode , Closet -
Waschtisch , Sopha , große Douche von Eichenholz
deutsche Fahue ( 5 Meter ) . Bettstelle , Coeosläuser und
verschiedene andere Möbel Dotzheimerstraße ! ) , IT . 8155

Eme Parthie gut gearbeitete Seegras - Matratzen von
schön gestreiftem Zwilch werden abgegeben ä Mk . 11,50 sowie
Stores von gutem , weißen Cöperstoff , elegant gemacht
werden geliefert ä Fenster 10 Mk . Wellritzstraße 2 , Htrh , 8243

Neue , vollständ . Betten billig zu verk . Kirchgasse 28 . 7899
Harzer Kanarienweibchen zu veitaufen bei Fieh -

horn , M ' chelsberg 8 , 1 Treppe . 8238

Frühkartoffeln zu verkaufen . Näh Rhemstraße 59 . 8092
Neugaffe 15 kann Gespül avqeqebe " werden . H2Ö5

Ein rentables Placirnngs -Bureau ist veränderungshalber
zu übergeben Gest Offerten unter N . Z . A . an die Exped
d . Bl zu richten . 8246

Hans in der mittleren Adelhaidstraße ( Südseite ^
z « verkaufen .

__________
C . H . Schmittns . 8233

21,000 Mark gegen doppelte Sicherheit ohne Makler gewebt
Näheres in der Expedition d . Bl .

__________________ 8225
Verloren am Sonntag den 27 . März in dem Eurgarten

ein kleines , englisches Gebetbuch . Abzugeben gegen Be -
lohnuna im „ Badbaus zur weißen Lilie "

. 8169
Emen halbseidenen Regenschirm , welcher am letzten Samstag

rm Theater , erste Ranggallerie , vertauscht wurde , bittet man
Parkstraße 32 abzugeben .

__ 8220

Tages - Kalender . -
—

5 « elevrapütvamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgen ,bis 9 Uhr Abends .
“

Eurßaue -AunftausftkUuntz im Pavillon der neuen Colonnabe
ist täglich von MorgmS 8 Uhr bis Abends s Uhr geöffnet .

- »rreUan -Semäldeausttellung , Malinftitut b . Merkel - Heine , Weberg . 11 . 2062
Heute Donnerstag den 7 . April .

Zeichnen - und « alfchute für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Ubr -
Unterricht Oranienstraße 5 , Parterre .

surha .ig , u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .SSniien -zlerein . AbendS : Letzte Clavierprobe für Damen und Herren
rrleaeruerein „ « ermania " . Abends von 8 — 9 Uhr : Bücher - Ausgabe ;9 Uhr : Probe .
Sqnagogen - Gesangnerein . AbendS 8V » Uhr : Probe für Männerchor .
Taune .-Ciud . Abends 8 ' /» Uhr im Saale des „Hotel zum Hahn

" : Zweiter

Off Jacobi zn Frankfurt über seine „ Reisen
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Königliche Uchanspiele .
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Herr Beck .
Herr Rudolph .

Ierr

Reubke .
err Eyben .
err Köchy .
err Bettzge .
rau Rathmaun .
rl . Wolff ,
rl . Bruckmüller .
err Grobecker ,
err Dornewaß .
err Schneider .

Frl . Ebert .
Frl . S . Heill .
Herr Brüning .
Herr Schäfer .

Donnerstag , 7 . April . 77 . Vorstellung . 129 . Vorstellung iw Abonnement .
Die Maler .

Lustspiel in drei Aufzügen von Adolf Milbrandt .
Personen :

Kunst und Wissenschaft .
* ( Gerhard Rohlfs .) Die Leser werden sich erinnern , daß der

bekannte Asrtkareisende Herr Dr . Rohlfs im Sommer 1879 beim Antritt
einer neuen Expedition in das Innere von Afrika , und als er sich noch
auf türkischem Gebiete befand , in Folge der Fahrlässigkeit der Behörden
von Ben -Ghazi überfallen und ausgeplündert wurde . Den unausgesetzten
Bemühungen und dem Einflüsse des deutschen Botschafters tft es gelungen ,
die gebührende Entschädigung für diese der deutschen Expedttion zugefügten
Verluste zu erlangen . Die Pforte hat den Betrag jener Entschädigung
mit 20,000 Francs der Kaiser !. Botschaft in Constantmopel ausgezahlt .

Locales « ud Provinzielles .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 5 . April .) Die Unter¬

schlagung eines Geldbetrages von 5 Mark bringt einem Obsthändler aus

Frauenstein 14 Tage Gefängniß ein . — Von der Anklage der Entwendung
eines Stückes Kohle wird wegen mangelnder Beweise ein Taglöhner aus

Bechtheim freigesprochen . — Ein früher hier wohnhafter Wirth hat eine

Kneipe auf der Hochstätte ohne Concesston als Stellvertreter verwaltet . Er
wird dafür in eine Geldstrafe von 30 Mark event . 5 Tage Haft genommen .
— Bei einem hiesigen Gärtner war , da derselbe verdächtig ist , der Prostitution
ergebenen Frauenzimmern ein Absteigequartier zu bieten , eine Serie von

Haussuchungen auf 6 Uhr Morgens angeordnet worden . Bei einem dieser
Besuche wurden nun die mit der Haussuchung beauftragten Schutzleute
von dem Manne durch seine Weigerung , die Thüre zu öffnen , und die

Drohung , Jeden , der eindringc , todtzuschlagen , von der Erfüllung ihrer
Dienstpflicht abgehalten . Der Mann , welcher seine Hausehre so ritterlich
verteidigte , wird mit 14 Tagen Gefängniß belegt . — Von der Anklage ,
seine Frau mit einem Verbrechen bedroht zu haben , wird ein Spengler¬
gehilfe aus Darmstadt freigesprochen , da die Ehefrau , welche die Anzeige
(zuerst sogar wegen Mordversuchs ) gemacht hat , ihrZeugniß verweigert .
Ob der Gesetzgeber bei Einführung des Rechtes der Zeugnißverweigerung
wohl den Fall , daß der Ankläger von diesem Rechte Gebrauch macht ,
bedacht haben mag ? Und ob wohl die König ! . Staatsanwaltschaft nicht
die Verfolgung einer Sache ablehnen kann , in welcher ihr das Beweis¬
material so nach Belieben aus der Hand gewunden werden kann ? — Ver¬

tagt wird die Verhandlung gegen einen hiesigen Kellner wegen unbefugten
Ausschanks geistiger Getränke . — Ein Taglöhner aus Biebrich , welcher
seinem eigenen Stiefvater mehrere Kleidungsstücke im Werthe von 21 Mark
gestohlen hat , wird schließlich mit 6 Monaten Gefängniß belegt .

* (Taunus - Club .) Auf den heute Abend im „ Hotel zum Hahn "

stattfindcnden zweiten Vortrag des Herrn Rudolph Jacobi aus Frank¬
furt a . M . über seine „Reisen in Süd -Ost -Afrika "

, welcher gleich interessant
wie der erste zu werden verspricht , unterlassen wir nicht auch an dieser
Stelle aufmerksam zu machen .

* ( Höhere Töchterschule .) Rach dem eben erschienenen Jahres¬
bericht der Höheren Töchterschule Hierselbst über das Schuljahr 1880 81 als

Gnladungsschrift zu der öffentlichen Prüfung am 11 ., 12 . und 13 . April c.,
welchem eine Abhandlung „ Shakespeare und Molibre " von Dr . Witte voran¬
geht , sind im Schuljahre 1880/81 eingreifende Veränderungen im Unter¬
richtsbetriebe nicht eingetreten . Zum Lehrer - Collegium neu hinzugekommen
ist der Religions -Unterricht für die israelitischen Schülerinnen , die jetzt in
bet Anstalt vom Religionslehrer H . T r a u b in 3 Stunden wöchentlich
besonders unterrichtet werden , während sie früher diesen Unterricht gemein¬
sam mit den israelitischen Schulkindern der übrigen Schulen erhielten .
Aus dem Collegium der Anstalt ist Mrs . Götz , im Jahre 1808 in Dublin
lleboren , dem Collegium der Anstalt seit October 1863 als Hilfslehrerin
angehörig und ausschließlich mit dem Unterricht in der englischen , ihrer
Muttersprache , verwendet , mit dem 1 . October 1880 in den Ruhestand ver¬
setzt worden . Zum Ersatz wurde mit dem 16 . September 1880 Frl . Marie
Knierim als ordentliche Lehrerin angestellt . Das Collegium der Anstalt
rst gegenwärtig zusammengesetzt aus dem Director . 2 Oberlehrern , 1 ordent¬
lichen Lehrer des höheren Schulamts , 1 ordentlichen Lehrer , 8 ordentlichen
Elemcntarlehrern , 7 ordentlichen Lehrerinnen und 1 Hilfslehrerin . Pfarrer
Köhler ist auf seinen Antrag von der Ertheilung des evangelischen
Religionsunterrichts an der Höheren Töchterschule entbunden . Die wöchent -
uche Stundenzahl betrug 510 . Die behandelten Lehrgegenstände waren :
Evangelischer Religionsunterricht , katholischer Religionsunterricht , Deutsch ,
Französisch , Englisch , Geographie , Geschichte , Rechnen , Naturkunde , Päda¬
gogik , Schönschreiben , Zeichnen , Gesang , Handarbeit , Turnen . Die Zahl
der Schülerinnen betrug tn Clafse IX 58 , in Classe VIII 67 , in Classe VII a
41 , in Elaste VII b 30 in Classe Via 48 , tn Classe VIb 40 , in Classe Va
45 , m Classe Vb 45 , in Classe iVa 44 , tn Classe IVb 48 , in Classe IUa

36 , in Classe IIIb 34 , in Classe IIa 29 , in Classe IIb 30 , in Classe la .
25 , in Classe Ib 28 , in der Selecta 32 , in der Aspirantimien - Classe 41
in zwei Abtheilungen , zusammen 717 Schülerinnen . — Das neue Schul¬
jahr beginnt Dienstag den 3 . Mai Vormittags 9 Uhr . Montag den 2 . Mai ,
von Morgens 8 Uhr an , findet die Aufnahmeprüfung statt . Die Anmel¬

dungen , bei welchen für Classe IX der Geburts - und Impfschein , für alle

übrigen der Impfschein und das letzte Schulzeuguiß vorzulegen sind , nimmt
der Director von Donnerstag den 28 . April an während des Vormittags
von 9 — 12 und des Nachmittags von 3 - 5 Uhr in seiner Wohnung , Louisen -

straße 26 , und an dem oben bezeichneten Tage der Aufnahmeprüfung in
dem Schullocale entgegen . — Das jährliche tn Quartalraten an die Stadt¬

kasse zu zahlende Schulgeld beträgt für Classe IX — VI incl . 60 Mark , für
Classe V - III incl . 72 Mark , für Classe II , I , Selecta und Aspirantinnen
90 Mark , mit Ermäßigung aus 2/s des Schuldeldes für das zweite , auf ' /s
desselben für das dritte Kind aus derselben Familie . Der Austritt aus
der Schule darf in der Regel nur am Ende eines Semesters stattfinden .

* (Pfennig - Sparkasse . ) Wie verlautet , beabsichtigen die Herren
Dr . Wibel , Hauptlehrer Ferber , Hauptlehrer Türck , Hauptlehrer
Wickel , Oberlehrer Dill mann und Hauptmann Kiemer eine Pfennig -

Sparkasse in hiesiger Stadt zu gründen . Die Kasse nimmt Einlagen btS

zur Höhe von 2 Mark 50 Pfg . mcl . in beliebigen durch 5 und 10 Heil¬
baren Beträgen an und händigt darüber dem Einleger eine Quittung
aus in Form eines Quittungsbuches . Haben die Einlagen eine Höhe
von 2 Mark 50 Pfg . erreicht , so wird vom 1. des darauffolgenden Monats
ab die eingelegte Summe mit 3 pCt . verzinst . Bei Rückzahlungen werden
keine Zinsen vergütet . Rückzahlungen werden nur dann geleistet , wenn die

Einlagen mindestens 2 Mark 50 Pfg . betragen , und zwar durch den Kassirer
in gewissen , näher zu bezeichnenden Stunden gegen Rückgabe des Einlage -

bucheS ; erreichen die Einlagen die Höhe von 5 Mark , so wird dem Ein¬
leger ein auf seinen Namen lautendes Sparkassenbuch des „ Allgemeinen
Vorschuß - und Sparkassenvereins , E . G . zu Wiesbaden,

" ausgefertiat , welcher
die Einlagen mit 3 ^ , - 4 ' / - pCt . verzinst . Ebenso können auf Wunsch
die Einlagen von 5 Mark durch Vermittelung der Pfennig - Sparkasse in
die unter Protection Sr . Kaiser ! , und König ! . Hoheit des Kronprinzen
stehenden und auf Grundlage des Ertrags der Kaiser Wilhelm - Spende er¬
richtete Anstalt für Versicherung von Alters -Renten und Kapital angelegt
werden . In das Quittuugsbuch des „ Allgemeinen Vorschuß - und Spar¬
kassenvereins E . G .

" oder in die Kaiser -Wilhelms - Anstalt können auch alle
weiteren Einlagen der Pfennig -Sparkasse eingetragen werden , sobald die¬
selben die Summe von 5 Mark erreicht haben . Die Pfennig -Sparkasse steht
unter der Aufsicht der städtischen Behörden und haften die Mitglieder deS
Curatoriums für alle die Einlagen etwa betreffenden Nachtheile . Im Falle
der Auflösung der Pfennig - Sparkasse fällt der nach Deckung aller Unkosten
etwa vorhandene Ueberschuß dem Ärmenfonds der Stadt Wiesbaden zu .

* (Angekommene Fremde .) Se . Erlaucht der Herr Erbgraf
von Rechteren - Limpurg ist vorgestern zu längerem Aufenthalte hier
cingetroffen . Gestern kam Herr Professor und Obermedizinalrath
Dr . Henle hier an . Beide Herren sind im „ Nassauer Hof "

abgestiegen .
* (Arbeitsvergebnng .) Der Gemeinderath vergab ans Grund der

eingegangenen Submisstousofferten : 1 ) die Unterhaltung der Dächer auf den
städtischen Gebäuden : a . Loos 1 an Herrn Daniel Beckel , b . Loos 2
an Herrn Christoph Wohlfahrt , c . Loos 3 an Herrn W . Reitz ; 2 )
die Lieferung von 24 zweifüßigen Gartenbänken für die städtische Kurver¬
waltung an Herrn Jul . Zintgraff ; 3 ) die Lieferung von 4 Dutzend
Kirschbaumholz -Stühleu für den großen Saal des Kurhauses an Herrn
W . Thon ; 4 ) den Anstrich von 120 Bänken und 600 Stühlen an Herrn
Lackirer I . Kunz .

* ( Sterbefalll ) Am 5 . d. M . verstarb hier Herr Ober -AppellationS -

gerichts -Rath a . D . Ernst Sassen im 77 . Lebensjahre . .
Ö Schierstein , 6 . April . (Personalien .) Unsere Lehrerin , Frl .

Jenny Müller , ist von König ! . Regierung mit Versetzung einer Lehr¬
stelle zu Biebrich - Mosbach vom 1 . k. Mts . ab beauftragt worden . — In
Folge der in naher Aussicht stehenden auderweiten Äcciseordnung für
unsere Gemeinde findet seit dem 1 . d . Mts . die Controlirung der accis -

pflichtigen Gegenstände statt und fungiren als besonders angestellte und

vereidigte Acciser der Wegeausseher Herr P . Meier und der Bürger¬
meisterei -Gehilfe Herr Stetnheimer . Beide von hier .

* ( Vermißt ) wird seit dem 19 . März c. der vormalige Schmied
Heinrich Bühlmayer von Höchst und vermuthet man , daß er sich
im Maine ertränkt hat .

* ( Erloschen ) ist die unter dem Rindvieh des Phil . Wilhelm
Schlacker zu Hattersheim ausgebrochen gewesene Maul - und Klauenseuche
und deshalb die angeordnete Gehöftsperre aufgehoben . „ . -* ( Verurtheilt .) In Hanau erhielt der ehemalige Briefträger
Spahn , welcher , wie wir früher mittheilten , gegen den Post -Dtrector
LinS dortselbst einen Mordversuch verübte , zwölf Jahre ZuchHaus .

Oswald , Maler ..............
Werner , 1
Simson , Maler , Oswald ' s Freunde
Mockert , genannt Plato , )
Sandberg , Banquier ............
Blume .................
Frau von Willnitz .............
Leonore von Seefeld , deren Tochter , Wittwe . . . .
Else , Werner ' s Schwester ..........
Müller , genannt Ubiqne , Hausmeister der Maler . .
Ein Gerichtsvollzieher ............
Anton , Farbenreiber ............

Zweites ! junges Mädchen ' ' ' ' ' ' ' '

oänL | Gensdarm ............
Zweiter j ............

Tanz .
Anfang Ende gegen » Uhr .

Morgen Frettag : Der Blitz .
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Handel , Industrie , Statistik .

halten . Der Honig enthält 75 pCt . Zucker , daher 1 Kg . H
von 5,600,000 Blumenkelchen ist ; man sieht hieraus , welch !

Vermischtes .

von 5,600,000 Blumenkelchen ist ; man sieht hieraus , welche unendliche Zahl
von Blume » die Bienen ausbeuten müssen , um einen Bienenstock mst Honig
zu füllen .

— ( Honrggehalt der Blüthen . ) . Der Chemiker Alex . Wilson
hat berechnet , daß ungefähr 125 Kleeblüthen 1 Gramm Zucker geben . Da
nun jede Blüthe aus ca . 60 Blumenkelchen besteht , so müssen 125,000 x 60
oder 7,500,000 Blumenkelche ausgebeutet werden , um 1 Kg . Zucker zu er -
hMl,n IT, k » s-- t— 1 Honig das Produkt

Krack Hab Verla » der Ls Scheüeubr -. g' scheu Hof - Puchdruckerei ia Wnsbaden . - Für die Herausgabe verantwortlichr
^

Loui , Schellender » m Wiesbad « .
"

« Die heutig « Rümmer euthätt 20 Seite « . )

— ( Deutschlands Musikalienhandel .) Der dieser Tage er¬
schienene 43 . Jahrgang von O . A . Schulz '

„Adreßbuch für den deutschen
Buchhandel 1881 " enthält hübsche statistische Nebeneinanderstellungen
über die Entwickelung des Musikalienhandels in den beiden letzten Jahr¬
zehnten 1861 — 81 . Schulz zählt bei Beginn des vorletzten Jahrzehnts im
Ganzen 898 Musikalienhandlungen , Musikalien -Leihinstitute und Musik -
Instrumentenhandlungen auf . Diese Zahl verdoppelte sich im ersten
Jahrzehnt beinahe und zwar hob sie sich auf 1692 Geschäfte . Ein Jahr -

— (Attentat gegen einen Geldbriefträger .) In Paris
uberftel am Montag em 23jähriger Belgier im dritten Stockwerk de »
„ Hotel des Etrangers

“ der Rue Mvienne einen Briefträger , der ihm
einen Werthbrief gebracht hatte , indem er ihm mit einem Dolch fünf
Stiche in Gesicht und Nacken versetzte . Der Verbrecher floh , wurde aber von
einem Manne ereilt , der mit genauer Noth einem Schüsse aus dem Revolver
des Verfolgten auswich . Der Verbrecher schoß sich hierauf eine Kugel in
die Schläfe und starb während des Transports zum Hospital . Der Brief¬
träger hat nur ungefährliche Wunden erhalten . Der Werthbrief war natür¬
lich von dem Verbrecher an sich selbst gesendet .

— (Papierene Bettdecken .) Von einer englischen Papierfabrik
werden ; etzt unter der Bezeichnung „ Charlottne Blankets " Decken in den
Handel gebracht , die aus zwei Blättern braunen Papiers , einer Zwischen¬
lage von Watte und einer Umhüllung von Calico bestehen . Das Papier
muß stark und sehr geschmeidig sein , wird deßhalb aus den Fasern der
Adansonia (Adansonia digitata , Affenbrodbaum , Baobab ) fabrizirt und
mittelst eines geheimen Verfahrens biegsam gemacht . Die Decken werden
an vielen Stellen mit feinen Löchern versehen , welche die Ausdünstung
gestatten , ohne den Zweck der Decke , nämlich das Einhalten der Wärme
zu beeinträchtigen . Ob die Behauptung der Fabrikanten , daß die Decken
so warm halten , wie zwei Paar wollene , von vier Kilogramm Gewicht
das Paar , richtig ist , mag dahin gestellt bleiben . Sicher ist aber , daß bte
Decken von Solchen , welche darunter geschlafen haben , warm befunden
wurden . Daß sie leichter und deßhalb vielleicht angenehmer als wollene
Decken sind , ist möglich , daß sie aber billiger sind , ist zweifellos , weil das
Paar von der kleineren Sorte nur drei , von der größeren nur sechs
Schilling oder sechs Mark kostet .

— ( Der Sternenhimmel im April .) Die Sonne tritt am
20 . früh 12 Uhr 6,5 Min . in das Zeichen des Stiers . Am 1 . Mittags
befindet sie sich in mittlerer Entfernung von der Erde (20 Millionen
geographische Meilen ) . Am 1 . geht sie 12 Uhr 3,9 Minuten , am 15 .
12 Uhr 0,0 Min ., am 30 . 11 Uhr 57,1 Minuten durch die Mntagsltnie .
— Der Mond befindet sich am 14 . Mittags der Sonne gegenüber (Voll¬
mond ) , am 28 . Mittags in gleicher Richtung mit der Sonne (Neumond ),
am 7 . früh in größter , am 20 . früh in kleinsterlEntfernung von der Erde ,
am 4 . in nördlichster Abweichung , am 11 . und 24 . im Aequator , am 18 .
in füdlichster Abweichung . — In der Nähe des Mondes befindet sich am 1.
Abends Venus , 2 . Nachmittags das Siebengestirn , 3 . Nachmittags Alde¬
baran , 7 . früh '

Pollux , 10 . Vormittags Regulus , 14 . Vormittags Spica ,

— ( Ucber das furchtbare Erdbeben auf derJnsel Chioss
liegen ferner folgende Nachrichten vom 5 . April Abends vor : Auf der
ganzen Insel sind 4000 Menschen umgekommen . In der Stadt Chios
allein find bis jetzt 1400 Leichen gefunden . Der türkische Sultan entsandte
zwei Schiffe mit Zelten und Lebensmitteln . 30 Ortschaften sind zerstört
Die Erdstöße dauern fort . Die Bevölkerung verläßt die Städte ohne die
Tobten zu begraben . 40,000 Perionen sind obdach - und nahrunaSlos
Abermals find zwei Dampfer mit Aerzten , Lebensmitteln und Zelten nachder Insel unterwegs . Depeschen aus Chios appelliren an das Mitleid
Europas . Die türkische Insel Chios im Aegäischen Meere , gegenüber der
Küste von Kleinasien gelegen , , st ungefähr 19 Quadratmeilcn groß und
von 40 000 Einwohnern bewohnt , welche thells Türken und theils Griechen
sind und sich auf eine Stadt ( Chios ) und 68 Dörfer vertheilen . Die Insel
ist gebirgig und von den früher fast allein dort lebenden Griechen auf da »
Schönste angebaut . Die durch das Erdbeben so hart bettoffene Hauvtstadt
Chios liegt auf der Ostseite der Insel und hat jetzt gegen 15,000 Einwohner .

- ( Kunst gegen Kunst . ) Der berühmte Taschenspieler Hermann
bereist gegenwattig Südamerika . Vor einiger Zeit produzitte er sich bei
dem österreichischen Geschäftsträger in Buenos -Ayres . Um die Gesellschaft
zu unterhalten , batte der Hausherr fünf Patagonier eingeladen welche
nächstens unter Führung eines Barnum in Europa ausgestellt werden
sollen . Hermann machte fich den Spaß , den Patagoniern allerlei Gegenständeaus dm Haaren , Teller aus der Nase zu ziehen und ähnliche Scherze zu
treiben . Die Wilden bewegten sich nicht und legten gar kein Staunen an
den Tag . Am nächsten Morgen erst constatirte Hermann , daß während
er einem Patagonier Cigarren aus dm Haaren escamotirte . der Patagonier— ihm die Taschenuhr gestohlen hatte .

17 . Nachmittags Antares , 24 . Abends Mars , 28 . früh Jupiter und Saturn ,28 . Abends Venus , 29 . Abends das Siebengestirn , 30 . Abends Aldebaran .— Merkur ist in der ersten Hälfte des Apttl als Morgenstern sichtbar . —
Venus , im Sternbild des Widders , am 1 . Abends 3 ' /s Grad nördlich vom
Mond , nimmt an Glanz immer mehr ab . Der Sonne fich nähernd , kann
sie schon nach Mitte Apttl nicht mchr beobachtet werden . Am 3 . ist sie
2,533 Zoll am 13 . 1,412 Zoll , am 23 . 0,423 Zoll erleuchtet . Sie geht
am 1 . 10 -/ - , am 11 . 10 ' / -, am 21 . vor 9 ’/s Uhr Abends unter . — MarS
geht nur kurze Zeit vor Sonnenaufgang auf . — Jupiter und Saturn
verlieren sich immer mchr in den Sonnenstrahlen , dmn beide gehen am 1.
8 Uhr , am 15 . 7l/ < Uhr Abends unter und treffen mit der Sonne am
22 . zusammen . Am 1. ist Jupiter 2,4 Grad , am 2 . 2,21 Grad von Saturn
entfernt , bei ihrer größten Annäherung ist Jupiter 1,3 Grad nördlich von
Saturn . Sic werden alsdann des Morgens vor Sonnenaufgang sichtbar .— Der Ring des Saturn erscheint als Ellipse , deren Achsen sich Mitte
April wie 3 */8 : 1 verhalten . — Uranus , westlich von Chi im Löwen , ist
fast die ganze Nacht sichtbar . — Sternschnuppen vorzüglich vom 9 . bis 11 .
und 18 bis 22 . — Fixsternhimmel , Aufgang Abend bis Mitternacht : die
Sternbilder Schlange , Herkules , Waage , Ophiuchus , Scorpion , Adler ;
nach Mitternacht : Pegasus , Andromeda , Steinbock , Schütze , Wassermann ,
Widder . Untergang Abend bis Mitternacht : Wallfisch , Widder , Orion ,
Großer Hund , Andromeda , Stter ; nach Mitternacht : Klemer Hund , Hyder ,
Krebs , Becher , Rabe , Zwillinge , Löwe , Jungfrau , Fische .

Ganzen 898 Musikalienhandlungen , Musikalim -Leihinstitute und Musik -
Jnstrnmentenhandlungen auf . Diese Zahl verdoppelte sich int ersten
Jahrzehnt beinahe und zwar hob sie sich auf 1692 Geschäfte . Ein Jahr¬
zehnt später , 1881 , beträgt die Gesammtziffer dieser Geschäftsfirmen 2422 ,
mithin beinahe das Dreifache des Bestandes von 1861 . Diese Ziffern
sprechen deutttch genug für die rasche und ergiebige Entwickelung der ge¬
nannten Geschäftszweige . Die Zunahme in den beiden Jahrzehnten beträgt
1524 Firmen ober 169 .7 pCt . Die Instrumentenhandlungen nahmen in
dem Adreßbuche um fast das Vierfache zu . Im Jahre 1661 führte das
Jahrbuch deren 42 auf , zehn Jahre später wurden schon 107 Firmen ge¬
nannt , weit mehr als das Doppelte der Zahl , 1881 figuriren 194 Firmen
dieser Art in dem Werke . Die Zunahme beläuft sich also auf 152 oder
362 pCt . Die Musikalien -Leihinstitute stiegen in dem Zeiträume von 174
auf 349 , bann auf 462 . Auch sie verdoppelten sich gleich im ersten Jahr¬
zehnt . Die Gesammtzunahme bezifferte sich mit 278 Ftrmm ober 165 .5 pCt .

— (Die Arbeiter unb 'Die Maschinen .) Ist die vermehrte Ein¬
führung ber Maschinen ein Nachtheil ober eine Wohlthat für ben Arbeiter ?
Die „ Deutsche illustrirte Gewerbezeitung "

, welche sich mit Untersuchung
bieser Frage beschäfttgt , beantwortet sie dahin , daß es durchaus falsch ist ,
wenn von manchen Seiten behauptet wird , durch die stetig zunehmende
Einführung der Maschinenkraft werde das Auge , die Hand und der Kops
des Arbeiters immer unfreier und gebundener , sowie das Loos des Ar¬
beiters immer schlechter , weshalb der wahre Menschenfreund auf eine
Unterdrückung der Maschinenverwendung bringen müsse . Im geraden
Gegensatz zu dieser pessimistischen Betrachtungsweise stehe die wirkliche That -

K , daß jemehr die Maschinenkraft angewendet und vervollkommnet wird ,
mehr auch bte materielle Sage und der geistig sittliche Zustand des

Arbeiters gewinne . Je mehr der Menschengeist in die geheimnißvolle
Werkstätte ber Natur einbringe , je mehr neue Naturkräfte er in seinen
Dienst ziehe ober bereits bekannte auf neuen Arbeitsfeldern zur Anwendung
bringe , je mehr die wissenschaftliche Industrie fortschreitet : desto mehr
nehmen auch . ber öffentliche Wohlstand und die Bedingungen zu einem
menschenwürdigen Dasein zu . Jede neue Erfindung schaffe neue Arbeit und
dadurch Brod . Welche Erleichterungen werden dem Arbeiter z. B . eben
jetzt wieder aus dem epochemachenden Electromotor des Dr . Siemens
in London erwachsen ! Welche Zukunft werde das Photophou von Bell
haben ! Ein wie großer Gewinn sei die Einführung der Dampfheizung in
Städten trotz mancher heute noch mit derselben verbundenen Uebelstände ,
denen aber mit der Zeit schon wird abgeholfen werden . Namentlich werden
die Vorthelle einer derartigen Heizung auch für die ärmere Bevölkerung
mit der Zeit sehr wesentlich sein .

— (Wie viel Großbritannien für ' s Trinken ausgibt .)
Ein bekannter Statistiker berechnet aus amtlicher Quelle , daß die „Wirths -
rechnung

" des englischen Volkes im letzten Jahre 122,279,272 Pfund Sterl .
betrug , das macht für jeden Menschen im vereinigten Königreiche , Mann ,
Weib und Kind über drei Pfund ober per Familie mehr als 15 Pfund
Sterling (300 Mark ) per Jahr . Aus amtlicher Quelle geht auch ferner

S
'vor , daß bie Menge ber confmnirten Getränke von ber besseren ober
lechteren Geschästsepoche obhängt , unb daß man aus ben Witthsrech -

nungen allein schon bie guten ober schlechten Zeiten herausfinden könne .

Bm
Jahre 1860 machte bte Summe der confumirten Getränke 86 Millionen

sund Sterling aus . Im Jahre 1876 war ber Betrag auf 147 Millionen
Pfund Sterling gestiegen . Allein die schlechten Zeiten , welche auf dieses
Jahr folgten , verminderten die Summe wieder ganz bedeutend . Wenn
England das Geld für geistige Getränke bei Seite legte , könnte es bie
ganze Nationalschuld in 6 Jahren abtragen ; die Wirthsrechuung beträgt
mchr als das ganze Budget , und in Irland z. B ., wo doch so viel Ar -
mnth herrscht , wird bedeutend mehr Geld für Getränke als für Pachtzins
ausgegeben . Freilich fragt es sich, ob das Leben ohne jeden Genuß , den
die Leute durch das Consumiren der geistigen Getränke ( Bier eingeschlossen )
sich verschaffen , für gewisse Klaffen erträglich wäre . Doch darüber mögen
Moralisten sttetten . Die Thatsache ist unbestreitbar , daß in England jede
Familie im Durchschnitt 300 Mark pro Jahr für andere Getränke als
Waffer und Medizin ausgibt .
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7687tKosenthal ’ s Dorsett .

= On parle frangais . -—
= English spoken .

dahierMit dem Heutigen eröffne ich

6 Röderstraste 6

Katharinenpforte 1 ,
Frankfurt a . M .

CORSETS
avec et sans couture .

CORSETS
with and without seams .

Meine Wohnung ist verändert nach Rheinstraste 13 ;
meine Sprechstunde für das Sommersemester von 8 — 9 und
von 12 — 1 ; für Kinder und Damen von 3 — 4 Uhr .

„ Wiesbaden , den 31 . März 1881 .
<513 T >r . med . Kräng .

Werden Polstermöbel von den einfachsten bis zu den hoch -

tauften zu den billigsten Preisen angefertigt . Kanape ' s von
bis 100 Mk . , ganze Garnituren von 150 bis

1000 Mk . — Garantie 2 Jahre . 8078

» oeeeeoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeoeeeeeoeo

I ' räniiirt anf den Weltausstellungen : i

S
-wwr • Langgasse 37 , Ecke der Goldgasse ,

. W 1111 ( 1 . Wiesbaden .

Geschasts - Berleguug .

Meine Bau - und Herdschlosserei befindet sich von heute

an nicht mehr Dotzheimerstraße 17 , sondern m « e «

erbauten Hause Platterstraste , nahe der Tchwal -

bacherstraste . Für das bisher geschenkte Zutrauen dan . end ,

bitte , auch dasselbe in meinem neuen Lokal mir zu Therl werden

ru lassen Achtungsvoll
7697 G . Steiger , Schlossermeister .

Alle Sorte « Oelsarbe « « ud Fustbodeu -Lacke , zu *

6̂82
*^ be *

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

PF
* 37 Langpässe 37

,

' M

Ecke der Goldgasse , vis - a - vis dem Hotel zum „ Adler “
,

eine Filiale meines in Frankfurt a . M . längst bestellenden Geschäftes SpCCialltät
aller erdenklichen Sorten Corsetten mit und ohne Naht aus den bestrenommirten

Fabriken des In - und Auslandes , in nur vorzüglich sitzender , reeller Waare , moderner Fa $ on

und zu entsprechend ganz billigen , aber festen Preisen .

Indem ich nun die verehrlichen Damen Wiesbadens und der Umgegend hiervon in Kenntniss setze ,
bitte um geneigten Zuspruch und füge noch bei , dass jeder Zeit nicht convenirende Weiten bereitwilligsi
umgetauscht und die Corsetten auch gewaschen und in der Fabrik wie neu hergerichtet werden .

-------- Bedienung nur von Damen . = z

1862
ONDINI

ON OBIS
CAUSA
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I Steingut - Röhren

sehr schöner , fast neuer Reisepelz zu verkaufen .
NabereS b »> Herrn Vollmar . TaunuSstraue 23 . Ißlfi

8197

Fußböden wird

Hinterhaus . 6882

Fein , Gerichtsvollzieher .

Notizen .
----- ---

Oelfarben , Fußbodenlacke , Firnisse ,

Bodenwichsen , Pinsel rc .

Oeffentliche Bersteigeruna .

Samstag den 9 . April d . I . Bor¬
mittags 11 Uhr werden in dem Versteigerunqs -
locale Kirchgasse 30 , im Hofe , ein gebrauchter
einthüriger großer Kassaschrank (ca . 9 Centner
schwer ) , 2 Bettstellen mit Sprungrahmen , See¬
grasmatratzen und Keil , 1 Kommode , 2 viereckige
Tische und 1 Kindersopha versteigert .

Wiesbaden , den 6 . April 1881 .

(£ tn roentg getragener Eonfirmanden - Anzug billig zu
verkaufen Matklstraße 22 im Hinterbaus . Front,pitze . 8003

Submission .

. _ _
si

— - _______

- MaMzmr Hcllmm stta c 13a Hmicr - Ms .

SÄ & TÄBÄ aS TS Hoffmann s Patent - Reis - Strahlenstärke
,

Samstag den 9 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr bei I nrf
bestes Fabrikat ferner Art ,

dem Stadtbauamte , Rathhaus - Zimmer No . 30 , anberaumt | Abnahme von 5 Pfd . . . . 33 Pf . per Pfd . ,
brs zu welcher Zeit die bezügl . Offerten verschlossen , portofrei | " * 50  30 „ „ „
un

.
° urrt entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind . I Depot der Seifen - Fabrik von Diemar & Heller

A *
. Submissions - Bedingungen liegen im Zimmer No . 28 des I in Cassel ,

Sh der Bureaustunden zur Einsicht aus I Specialität relle Kernseife , zu Fabrikpreisen ,und werden die für die Offerten zu benutzenden Formulare I emvsieblt t f « oa
daselbst unentgeltlich verabfolgt . Der Stadt - Baumeister । ^ Pstevtt

— -------------------
J . C . Burgener . 2693

Wiesbaden , den 2 . April 1881 . Lemcke

Eeite 10
________

CTttwwmi ^ agviarr , gg

Samstag den 9 . April e .

^
Bormittags 10 Uhr | Holzversteigernng .

elchenes Scheitholz Anbruch ) , 3 Raummeter buchenes Stock - im Distrikt Forellenweiher 3 . Theil :
8 4$lOtte

iwh
' ffitJn»

6 3T buchte und gemischte Wellen an Ort I 1135 Raummeter buchenes Scheitholz ,und Stelle anderweit meistbietend versteigert . I 760 „ ,, Knüvvelbolr und
Dhk vor dem Restaurations - I 3525 Stück buchene Oberholz - Wellen

$

0e6Ä ? xr deau - Slte im Nerothal . zur öffentlichen Versteigerung .
8

Wiesbaden , den 5 . April 1881 . Der Oberbürgermeister . I Sammelplatz bei der Platte . Anfang Vormittags 10 Uhr
------ ----------- - ------------------------- Lanz . | Das Holz ist vorzüglicher Qualität und sitzt nahe der Platte

gut zur Abfahrt .

Biebrich , den 2 . April 1881 . Der Oberförster .
_

L5
__________________________ Weimar .

Ein gut erhaltenes Klavier von Dörner ist billig zu ver -
kaufen im Auctions >okale Friedrichstraße 6 . ___ 8070

0 Betten und Kanape ' S vtllig zu verkaufen bei
3149 A . l . eiclier , Tiv - i ' rer , Adelbaidftraße 42 .

« ^ e ^ rfluL,e au ? euie neue Plüsch - Garnitur für
.« 20 Mark zu ne >kaufen . __________________ 8080

Et » feuer Küchenschrank billig zu veik Spiegelgasse
Em Kinderwagen und 1 Vogelhrcke billig zu verkaufe «

kleine Wbeaasst 11 . 2 Stiegen hoch 8012
Sin noch feyr wenig gebrauchter Damensattel zu ver¬

kaufen Grünweg 4 . 7777

Centralfeuer - Gewehr billig zu » eik . Adolvvtallee 2 7318
Ein in gutem HU anöe befindliches Haidverdeck zu Der *

kaufen Smterftrafie 36 . 8183

cx . s . . „ s,
'

d, . . , ■
@ ^ 6110 ^ 1011 . I zu billigsten Preisen auf Lager bei

fürJ >en ? euba “ ^ s Restaurations - | 351 Augnst Koch , Mühlgasse 4Ä
Aebaudes auf dem Neroberg sollen fubmittirt werden :

1 ------ -- ------------- = -------------- —

« 00s I : Herstellung der hölzernen Treppen : Loos II :
Spenglerarbeiten für die Halle und den Erker :
« 00s 111 : Schlosserbeite « ; Loos IV : Anstrich der .
Holzflachen der Halle re . Termin für biete öffentliche I emvsieblt A . ( ratz . Lanqgasse 29 . 6447
Submtfsion ist auf Mittwoch den 13 . d . Mts . Vor -

---------
77

-----
Z

”
T7

----
771 — —

mittags 10 Uhr auf dem Stadtbauamte , Matklstraße 5 , StlWlttL Qtlnft © CBlCt
Zlmmer No . 30 , anberaumt , bis zu welcher Zeit ebendaselbst iTj hJ, / -

8
* L VFUUWUU »

die bezüglichen Offerten portofrei , verschlossen und mit ent - $ AU baben bct erger ,
sprechender Ausschtift versehen einzureichen sind . Die Sub - I - Montzstrake 7 ,
Missions - Bedingungen liegen im Zimmer No . 31 des Stadt - I t ^ 5lbe Abonnements Sperrsitze No . 59 und 60
bauamts zur Einsicht aus und können daselbst auch die für I ttb * " 9etlen Schwa bocherstraße 25 , 1 , © liege , 8194
b ’L ^ ubmiTonriu benutzenden Submissions - Formulare unent - I Decken u . Nocke w getteppt , Walle geschiumvt Granenstc . 14 .

Wiesbadm
^ ^

den
^
2 An ^ i m ,c , Getragene Kleider ( gute Sache . ,) werden ftets mit den^ Liesvaoen , den 2 . Apnl 1881 . Der Stadt -Baumeister . I besten P enen bMabit von Levitta . Goldgasse 15 . 6187

__ Lemcke .
----

Heute Donnerstag dm 7 . April , Vormittags 9 >/ , Ubr -
Versteigerung von Möbel , Betten , Teppichm , Porzellan rc., in dem Saale !

Mauergaffe 15 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem Herzoglichen Park zur Platte Distrikt Forellen - l
* Weiher 3r Theil . Sammelplatz bei der Platte . ( S . heut . Bl ) ! _____
Versteigerung einer grohen Parthie eiserner Gartenmöbel , in dem Auctions - 5 DüS Frottiren und Anstreichen der

saale Fnednchmaße 6 . (S . heut . Bl .) •’ schön und billig besorgt . Näh . Langgasfe 30 ,
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7806

bei H . Mitwich , Emserstraße 33 . 4379

4

o ) minc ^ tCtcn , (?<xpllxxftCH

c

eine gute
sowie das

lieber Capitalieu - Aufnahme und Anlage , sowie
An - und Verkauf von Immobilien kostenfreie Auskunft

großer Garte » , z « verkaufe « oder zu vermiethe « .

Näh . auf de « Baubureau Orauieustraße 23 . 2032

W . 2 - b . rd - rg 8 if ! «u ”
I raf 15 . Stelle .

'
M Si - Ing ° „ e 3 .

Vw ° MM « Hein ^ lmem C . H . Sebm1 ( ta8 . |

^
« aeere «

’
® Wbittou

’ ** *' a <lW * » nSzuteihno I
jn el „ em hiesigen Geschäfte ju besetzen . R - sleltirmde wollen

8 - « » , » Man . , u 6 Prozent , W W . ® Md . 501 !
(CÄ L

I sofortigen Eintritt gesucht . Näheres Expedition . 8005
" ' *

Ein Schreinerlehrling gesucht bei M . RömelSberger ,

Helenenstraße 18 . 7800

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .) I Emserstraße 36 wird ein Schweizer nach außerhalb ge -

Persoue « , die sich » » biete « !. W Näheres Expedition . 8181

Tine junge Frau sucht Monatstelle . N . Grabenstraße 20 . 8198 I Lehrling gesucht .
41 “

« tne allemsteh . Frau s- Monatst . N . Mauerg . 21 , Mans . 8203 Ich suche für mein Ladengeschäft und Comptoir einen mit

^ ^ - Frau sucht Arbeit rm Putzen ober Monatstelle . ben nöthigen Vorkenntnissen versehenen , ungen Mann als

ÄÄt * - ° d
« * * Adolph

Unter G . B . an die Expedition erbeten . 8152 I Wiesbaden , gr . Burgftraße 5 .

_
Eine Verkäuferin ,

I $ m btm " 3 " " 9 ' L °
°
.

'
*

“

, „ Ae 4 Jahre in einem Galanteriewaaren - Geschäft thätig ist , I Schwalbacherstraße 41 . 8117

a ? Engagement . Ges . Offerten unter C . H . 240 an die I Lehrling gesucht in der Baumschule von P . Klein ,
* £pebitton erbeten . 8173 | Schiersteinerweg 1 . 8150

Die DiiMriussiihrgeseM - ftWiesbaden i K * « * • » “ “ Uie wirt

CÄF - “

Lehrmädchen
a ) Jn der Stadt : 1 Faß 1 M . , 2 Faß a 80 Pf ., 3 Faß < z

a 70 M 4 Käst a 65 Pf , 5 Faß ä 60 Pf . , 6 Faß ä 55 Pf . , I rn einem Mercerie - oder Modewaarengeschaft ge -

7 Faß L 50 Pf 8 Faß L 45 Pf . , 9 Faß bis incl . 19 Faß sucht . Kost und Logis im Hause des Prinzipals .

140 Pf . , 20 Faß und mehr ä 30 Pf . ; Offerten unter K . 4058 erbittet man an dre

b ) in den « andh - ns - rn pro F - ß 5 ° Ps . mehr ! STtfnH ? '
™ toTlSm 338

c ) in den Häusern mit Closeteinrichtnng pro Faß I
Mädchen ans guter Familie sncht Stelle als zweites

1 Mark mehr . I Hausmäbchen . Es wird mehr auf gute Behandlung als hohen
Bestellungen beliebe man bei dem Geschäftsführer , Herrn Ohr . I

yobn gegeben . . Näheres bei Gastwirth Kimmel , Neugasse 7 .
Ballior , Wellritzstraße 12 , persönlich zu machen . 235 I

Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht ,“
/ f I nähen und bügeln kann , sucht passende Stelle . Näheres Kirch -

-" WyetÄll Kitt » ) I
hofsgasse 2 im Friseurladen . 7282

ein prachtvoll gezeichneter , raeenachter , zu verkaufen ber I Die Tochter eines Lehrers sucht in einer feinen Familie
8140 W . Birk , Neugasse 15 . I

Verwendung als Stütze der Hausfrau ; auf hohen Lohn wird

Ein sehr wachsamer Hofhund ist zu verkaufen Hirschgraben I nicht reflectirt . Näh . Exped . 7492

No . 5 , Parterre . 7938 I Ein gebildetes Frauenzimmer sucht Stelle als Haushälterin
'

Eine Holländer K « h m verkaufen Emserstraße 36 . MM I ober zur Stütze der Hausfrau . Näh . Exped . 6871

ÄÄ,Ä .
,fl W ” U ” W W iU “

I » ÄÄ ”

SÄj
ten Herrschaften . Nah . Manergaffe 1 , eine St . h . 6708

@ teUe Näh . kleine Kirchgasse 2 , 2 Stiegen hoch . 8195
1

Ein Mädchen vom Lande sucht eine Stelle . Näheres kleine

Schwalbacherstraße 9 im Hinterhaus . 8186

 Ein braves , anständiges Mädchen sucht auf gleich Stelle .

Landhaus Parkstraße 22 , 11 Zimmer und Zubehör , I Näheres Schulgasse 4 , Hinterh . , 8 St . l .
,. . ^ 85

großer Garten , zu verkaufe « oder z « vermiethe « . I Ein junges , starkes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .

Näb . au ? dem Baubureau Orauienstraße 23 . 2032 , Näh . Walramstaße 4 . 8158

Ern Mädchen ^ das sich wlllrg jeher Arbeit unterzieht , sucht
~ " 8151

« ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ I Ausfahren derselben an . Näh . bei A . Engstler , Friedrich «

Vl | I a zu verkaufen Biebrich a . Bh . , I ftrafee 8 , Seitenbau . 8178
V lllil Schiersteiner Chaussee 11 . 2022 I Personen , die gesucht werde « :
Villa in Biebrich , Schiersteiner Chauffee 12 ,

-perione « , e geinr « «

enthaltend 11 Wohnräume , 2 Mansarden , Küche mit Küchen - I
stübchen , Waschküche , Bad , Gas - und Wasserleitung , ist I Lehrmädchen aus guter Familie sucht
mit großem , dicht am Rhein gelegenen Garten zu verk . 3780 I j . Birnbaum , Webergaffe 6 , I . Etage .

5000 Mk . zu 6pCt . Zinsen gesucht . Off . unter A . K . 150 I Eine reinliche , ordentliche Frau wird zum Putzen und Nem¬

an die Expedition d . Bl . erbeten . 7888 I machen gesucht . Näh . Biebricherstraße 6 , Parterre . 8170

Ein Dienstmädchen gesucht Hochstätte 4 , 1 . Stock . 8014

MF
* Ein zuverlässiges Dienstmädchen gesucht Langgasse 20

im 1 . Stock . 8131

Hirschgraben 7 wird ein sreundl . Mädchen gesucht . 8201
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8193 Kmrftfärber .

8165

Die ächten Blue Points

( Austern ) 7913

y

CD

CD

CD
0

" * HEMDEN - FABRIK .

fl
Ö

<D
s
e3

Direction der Nasi . Landesbank .
Olfenius .

CD
-Z
CfX

« 8

Cölnischer Hof , giW
8 ^ *

KDEINE Burgstrasse 6 .

Nassauische Landesbank .

Kündigung der 41/ * "/eigen
Schuldverschreibungen der Nasi .
Landesbank Lit . C . ( von grauer
Farbe ) bezw . Herabsetzung des

Zinsfußes von 41/ * °/o auf 4 °/o
betreffend .

Bezugnehmend auf unsere Bekanntmachung vom 6 . December
1880 machen wir die Jnbaber der 41/ . " /eigen Schuldver¬
schreibungen der Rass . Landesbank Elt . C . hiermit
nochmals darauf aufmerksam , daß die bezeichneten Schuldver¬
schreibungen Lit . C . von uns zur Rückzahlung in baarem
Gelde auf den 1 . Juli 1881 mit der Maßgabe gekündigt
worden sind , daß nur diejenigen Schuldverschreibungen Lit . C .
in Kraft bleiben können , deren Inhaber sich bis spätestens
den 1 . Mai 1881 mit der Herabsetzung des Zinsfußes
von 41/ * °/o auf 4 °/o einverstanden erklären und gleichzeitig
die betr . Schuldverschreibungen Lit . C . nebst den Coupons No . 10
( fällig am 2 . Januar 1882 ) und Talons zur Abstempelung
der Schuldverschreibungen und Empfangnahme neuer
Couponsbogeu nebst Talons bei der Unterzeichneten
Behörde oder bei einer unserer Agenturen einreichen .

Alle nach dem 1 . Mai I . Js . einlaufenden Convertirungs -
Anträge finden keine Berücksichtigung .

Wiesbaden , den 1 . April 1881 .

Strohhttte
für Damen und Kinder (garnirt und ungarnirt ) ,

Blumen und Bouquets ,

Strauß - und Phantasie - Federn ,
Agraffen , Bänder , Tülle , Blonden ,

Schleier

Geschäfts - Verlegung .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mein Geschäft von
Michels berg 7 nach SdT Michelsberg 18 ' W verlegt
habe . Zugleich bringe meine neu eingerichtete Färberei ,
Druckerei und chemische Wasch - Anstalt in
empfehlende Erinnerung . Hochachtungsvoll

Reinhold Hctr ulx .

Zur Konfirmation
empfehle

Knaben - und Mädchen - Hemden ,
Unterröcke ,

Taschentücher etc . etc .

per Dutzend Mark 1,10 , vorzügliche Waare und
Qualität , empfiehlt in frischer Sendung

August Schmitt , Metzgergasse 25 .

Frische

Eoinonder Schellfische
.

8191 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Zur gcfl . Beachtung .

Dem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht , daß ich
nicht mehr Neugasse 15 , sondern kl . Schwalbacherstraße 4
(im Hause des Herrn Kohlenhändlers Höhn ) wohne .

Achtungsvoll
8051 Frau Walter , pract . Hebamme .

empfiehlt in schöner Auswahl zu billigen Preisen
8206 IF . Ballmann , Langgasse 13 .

Die Eröffnung seiner Praxis zeigt hiermit an

l > r » € ) • jPt < itser9
pract . Arzt .

Spezialfächer : Hals - (Kehlkopf - ) und Nervenkrank¬
heiten (Electrotherapie ) .

Sprechstunden : Vormittags von 8 — 9 ' /, Uhr , Nach -

mittags von 21/, — 4 Uhr Friedrichstrasse 83 . 5984

w
j Leinen - & Tischzeug - Lager .

Wohnungs - Veränderung .

Meinen geehrten Kunden hiermit zur Nachricht , daß sich
meine Wohnung nicht mehr Schwalbacherstraße 3 , sondern
W Karlftrahe 38 - W « befindet .
8192 Achtungsvoll Th . Zeiger , Schreiner .

Geschäfts - Verlegung .

Den Herren Tapezirern , sowie einem verehrlichen Publikum
zur Nachricht , daß ich mein Polstergestelle - und Stuhl -
Lager nach Mauritiusplatz 4 verlegt habe und bitte ,
das mir bisher in so reichem Maße geschenkte Vertrauen auch
dahin folgen zu lassen . Achtungsvoll 8196

E . Freeh , Polstergestelle - und Stuhlfabrikaut .

Von heute an wohnen wir Schulgasse 4 .
Emil Mühlbach , Pflasterermeister .

8187
_____________ Frau Mühlbach , Kleidermacherin .

Von heute an wohne ich 6 Röderstraüe 6 .
8079 Fr . Schwalbach , Tapezirer .

Frische

Eoinonder Schellfische
,

Monnickendamer Bratbiidtinge
treffen heute ein bei
8189 J . C . Keiper , 44 Kirchgasse 44 .

Koch - und Viehsalz
( in 1 und 2 Centner - Säcken ) empfiehlt billigst
7601 J » C - Keiper , Kirchgasse 44 .

Dickwurz , He « und Stroh , sowie Futtergerste und
Setzkartoffel « sind zu haben bei
7512 W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .
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Jean Martin
,

Schützenhofstrasse 1 , Schützenhofstrasse
empfiehlt zur bevorstehenden Saison sein reichhaltiges Lager fertiger

FrÜhjahr S - Palet O ts in den modernsten Stoffen und Faxens ,

J aquet - Anzüge
Gehrock - Anzüge
Sac - Anzüge

in grösster Auswahl und den neuesten Dessins ,

1 ,

Hosen
,

Westen
,

Sac ’
s

, Jaquets , Joppen ,
Schlafröcke

zu aussergewöhnlich billigen Preisen , für Herren und Knaben jeden Alters passend ,

6571

Eine Parthie von

Hk . 1 . 75 per Paar heute und nur folgende 8 Tage vollständigzu

ausverkauft .

R >. Reinglass ,
neue Colonnade 18 .7427

Conflrmanden - Anzüge
in allen Qualitäten .

200 Dutzend dreiköpfigen Glace -

" ' ' '

in prima Qualität , die für Export fabrizirt und nicht zur Zeit fertig ge¬

worden ist , wird , um schnell damit zu räumen , anstatt ä Mk . 2 . 75 ,

Zur bevorstehenden Frühjahrs - Saison
empfehle mein reich assortirtes Lager sämmtlicher Garten - und Feldgeräth -

schaften in deutscher sowohl als ächt amerikanischer Waare zu den billigsten
Preisen unter Garantie .

Aiouis Zintgraflf , vormals Fr . Knauer ,
5612 18 Neugasse 13 , Wiesbaden .

Gkschiists - Vrrlkgung .
Meinen welchen Kunden , sowie einem hochgeehrten Publikum

die ergebene Anzeige , daß ich meine

NF * (Comtieorei
bon Rheinstraße 19 nach Bahnhofstraste 20 verlegt habe .
1802

________________ Hochachtungsvoll Karl Krober .

Geschäfts - Verlegung .

Freunden und Gönnern , sowie meinen geehrten Nachbarn
auswärtigen Kundschaft zur Nachricht , daß ich mein Spezerei -

t)on Grabenstraße 3 nach Grabenstraste 12
^ legt habe . J . Haas . 7829

Geschäfts - Verlegung .

Mein Geschäft befindet sich seit dem 5 . Äpril

W kleine Burgftratze 7 . 1 ®

7998
_______

l > . I ietnr . Posamentier .

Fr . Dochhass . Spengler ,
MT 31 Metzgergasse 31 ,

"
WM

empfiehlt alle in sein Geschält einschtagende Haushaltungs -

Artikel bei solidester Ausführung und billigsten Preisen .

Reparaturen werden täglich besorgt .
_____________

7738

Rosthaar - , Seegras - und Stroh -Matrayen sehr billig

zu verk . bei Christ . Gerhard , Schwalbacherstr . 37 . 5214
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Eine sprachkundige Kindergärtnerin sucht
Stellung . Offerten unter A . 50 an die Expedition

d Bl erbeten .________________ 8112

Anständigen Leuten wird ein kleines Kind in Pflege
gegeben ( per Monat 8 Mark ) . Adressen No . 119 Exp . erbeten .

Eine geprüfte Lehrerin möchte gern für einige Monate ganz
oder theilweise freie Station gegen Unterricht finden . Näh .
durch Frl . Fetz , Jnstitutsvorsteherin , Louifenstraße 10 . 293

Italienischer Unterricht von einer Italienerin per St .
2 Mk . Näh . bei Jurany & Hensel , Langgasse . 7213

Ein Abiturient des Gymnasiums ertheilt Privatstnnden
in ollen Gymnasialfachern . Näh . Oranienstraße 8 . 8025

dFcxan iCien - c ^ Lcx ^ fiLielV Leiv .

Verwandten und theilnehmenden Bekannten statt
besonderer Anzeige die Trauer - Nachricht , daß heute
Nacht halb zwei Uhr unser lieber Gatte , Vater und
Großvater , der Leihhaus - Verwalter

Bewerte
dahier , in Folge Lungenentzündung sanft entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 7 . I . Mts .
Nachmittags 3 Uhr 30 Min . vom Sterbehause , Rhein¬
straße 31 , aus statt .

Wiesbaden , den 5 . April 1881 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Elisabethe Beyerle , geb . Ritzel ,
Adolph Beyerle , Amtsgerichts - Rath ,
Ernestine Beyerle . geb . Keller ,

8141 und Enkel .

Todes - Anzeige .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , den am
5 . d . M . erfolgten Tod unseres so sehr geliebten Sohnes
und Bruders ,

Philipp Weinhändler ,
allen Verwandten und Bekannten mit der Bitte um stille
Theilnahme bekannt zu machen .

Die Beerdigung findet Freitag den 8 . April Nach¬
mittags um 2 Uhr vom Sterbehause , Tannns -
straste 8 , aus statt .

Elise Veit , geb . Seife .
8204 Anton Veit . Louis Veit .

Asllen Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit
4V die traurige Mittheilung , daß unser liebes Kind ,

Lina , im Alter von 5 Jahren am Dienstag Mittags
12 Uhr gestorben ist .

Die Beerdigung findet am Freitag Nachmittags
3 Uhr vom alten Friedhöfe aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Eltern :

Heinrich Rumpf ,
Wilhelmine Rumpf , geb Krämer ,

8174 nebst Geschwister .

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Einer durchaus anständigen , reellen älteren Dame wäre es
erwünscht , mit einer passenden Dame oder kinderlosen Ehepaar
eine Wohnung event . mit Bedienung in Gemeinschaft zu miethen .
Näheres Expedition . 8066

Eine von auswärts kommende , kinderlose Beamten - Familie
sucht für den 1 . Juli c eine gesunde Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör , womöglich im südlichen Stadttheile . Näheres
Rheinstraße 29 , Parterre . 8159

Gesucht wird zum 1 . Juli eine Wohnung von
« PRF 4 Zimmern mit allem Zubehör . Gef . Offerten

mit Preisangabe unter J . M . 5 werden an die Expedition
d . Bl . erbeten . 8157

Gesucht zum 1 . October eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern ,
am liebsten in der Taunus - , Elisabethenstraße oder deren Nähe .
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre E . P . 44 wolle man
an die Expedition abgeben . 8179

üon 2 Personen (ruhige Miether ) eine
Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit Zu¬

behör in gesunder Lage zum 1 . October . Offerten unter
G . 0 . 4 an die Expedition d . Bl . erbeten . 8164

Ein ältere Dame sucht in gutem Hause 2 — 3 Zimmer , Küche
rc . Offerten sub H . M . 88 befördert die Exped . d . Bl . 8199

Angebote :

Adelhaidstraße 13 ist die 3 . Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Gangcabinet , Küche , 2 Mansarden rc ., auf 1 . Juli
zu vermiethen . Garten vor und hinter dem Hause . Näh .
Ädelhaidstraße 11 , Parterre . 8161

Faulbrunnenstraße 5 ist ein möblirtes fParterrezimmer
zu vermiethen . 7210

Frankenstraße 3 ein schön möbl . Zimmer zu verm . 6798
Geisbergstraste 24 , Bel - Etage , sind 2 schön möblirte

Zimmer (Wohn - u . Schlafzim ) mit ob . ohne Ptanino zu verm .

GkMcrgstr - ßc 26
Herrngartenstraste 15 ein möbl . Zimmer zu verm . 4884
Hermann st raße 7 sind 2 Wohnungen im Vorderhaus zum

Mai oder Juli zu vermiethen . Näh . bei Adolf Feix . 8168
Kirchgasse 5 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche

auf 1 . Juli zu vermiethen . 8156
Marktstraße 8 , eine Stiege hoch , sind zwei gut möblirte

Zimmer zu vermiethen . Eingang Mauergasse 1 . 4970
Moritzstraße 6 , Bel - Et . , ein frdl , möbl . Zimmer zu verm . 6799
Moritzstraße 6 , Bel - Etage links , 2 gut möblirte Zimmer

zu vermiethen ; wenn gewünscht auch Burschengelaß . 8154
Rheinstraste 48 , Hinterbau , ist eine freigelegene Wohnung

von 4 Zimmern und Zubehör auf 1 . Juli zu vermiethen .
Näheres daselbst im Vorderhaus , 1 Stiege hoch . 8172

Walramstraße 27 , Bel - Etage , ist ein f . möblirteS Zimmer
oit

.
einen Herrn zu vermiethen . 7836

Weilstraste 5 zwei schön möblirte Zimmer zu verm . 7785
Ein schön möblirtes Zimmer mit Pension ist an einen Herrn

abzugeben Helenenstraße 18 , Parterre . 6671

Möblirte Zimmer SÄ “ 6 “ “

Z « vermiethen :
Die Villa Schoneck , Jdsteinerweg 5 (verlängerte Geis¬

bergstraße ) , prachtvolle Aussicht , bestehend aus 8 Zimmern ,
3 Thurmzimmern , 4 Mansarden , Küche , Waschküche , Speise¬
zimmern , Veranda , Balkon , großem Garten , Remise und

Stallung für 2 Pferde zum 1 . April . Näh . daselbst . 15332

Zwei gut möblirte Zimmer ( Salon und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Bahnhofftraße 5 , Bel - Etage . 8022
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Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu Derrn . Dotzheimerftr 12 . 2890
Zu vermielhen an eine kleine Familie ein kleines , schön mö -

blirtes Haus Näheres Kapellenstraße 39 . 7376
Ein freundlich möblirtes Zimmer an einen anständigen

Herrn zu oerm . Schwalbacherstraste 71 , 3 . St . 7117

Zwei ineinandergehende , fein möblirte Zimmer in gesunder ,
freier Luft , auf Verlangen mit Pension , zu vermielhen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 4250

In einem Landhaus schönster Lage , zunächst der Stadt , sind
zwei möblirte Zimmer nebst guter Pension auf längere Zeit
unter annehmbaren Bedingungen abzugeben . Näheres in
der Expedition d . Bl . 6883

Drei unmöblirte Zimmer sind sofort zu vermiethen Weberqasse
No . 14 im zweiten Stock . 7918

Zwei gut möblirte Zimmer in einem Landhause in der Nähe
der englischen Kirche zu vermielhen . Näh . Exped . 8089

Zwei bis drei elegant möblirte Parterre - Zimmer auf
einige Zeit an ruhige Miether Abreise halber abzugeben
Friedrichstraße 5 b . 8171

Läden zu vermiethen .

Kirchgasse 40 sind zwei große Läden mit und ohne Woh¬
nung , sowie das Entresol als Geschäftslocal mit Wohnung
per Mai/Juni zu vermiethen . Näh . bei Jacob Ditt . 7299

I Langgaffe 30 ist ein schöner , geräumiger Laden mit I
oder ohne Wohnung auf 1 . Juli a . c . zu Derrn . 8175 |

Pferdestall und Remise zu Dermiethen . Näheres Koch -

brunnenplatz 3 . 7831

Zu Ostern
finden 2 Gymnasiasten oder Realschüler der unteren

Klassen in guter Familie Penfion Jbet sorgfältiger Pflege
und Aufsicht . Außer Ueberwachung beim Anfertigen der
Schularbeiten auf Verlangen auch Nachhülfe . Näheres in
der Expedition d . Bl . 651

Ein Schüler oder Lehrling aus den ersten Geschäften kann
Aufnahme finden in guter Familie für 30 Mark per Monat

f^ mit Pension . Näheres in der Expedition d . Bl . 8126

Villa Germania ,

_ Sonnenbergerstraste .

DlU "
Eine möblirte Wohnung mit oder ohne Küche re .

— Einzelne Zimmer mit oder ohne Pension .
____________

5598

Auszug aus de « Nivtlstauds - Regtstern der Stadt
Wiesbaden vom 5 . April .

Geboren : Am 3 . April , e. unehel . S ., N . Christian Emil . — Am
a Wril , bem Bahnwärter Carl Altmoos e. T . — Am 1. April , dem
Hutf ^ er Anton Krieger e. S . — Am 4 . April , dem Kaufmann Samuel

© ruberTS ^ Adolph . - Am 31 . März , dem Taglöhner Christian

fÄrftS V c
<&

'
, Am 5

*‘
April , der verw . Fürstlich Wied ' sche Ober »

hnMM -A ™ Ludwig Leonhard Andröe von Neuwied , wohnh .daselbst , und Marie Auguste Hipp von Neuwied , bisher dahier wohnh .
nT, ® ^ orbentAm 5 . April , der unverehel . Weinhändler Philipp Veit ,alt W I . ii M . 27 T . - Am 5 . April , der Leihhausverwalter Louis
Beyerl - , alt 72 I . 7 M . 19 T . ridtiWW » ÄtanBefcemL

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

r

i
e

>

1881 . 5 . April .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche ,

« »Meter * ) (Par . Linien ) ,
« nnometer (Reaumur ) .
« ustspannung (Par . Lin .)
« attve Feuchtigkeit ( Proc .)

Abrichtung u . Windstärke

*tonetne Himmelsansicht .
*tatetengc pro □ ' in » ar . to *

.*) Die Barometerangaben

33240
+ 02

1,45
71,9
NO .

lebhaft .

s. heiter .

ind auf 0 ”

830,77
+ 8,2

1,64
40 .0

O .
schwach .

thw . heiter .

R . reducir

330,55
+ 60

2 .21
65 .0

O .
s. schwach ,

bedeckt .
f . Regen .

t .

331 .24
+ 4,80

1,77
58,97

An gekommene Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . April 1881 .)

Adler i
Disch , Fr . , Vallendar .
Rittershaus , m . Fr . , Barmen .
Leö , Kfm ., Stuttgart .
Rodde , Kfm ., Hanau .
Wolf , Kfm , Karlsruhe .
Pfaarmann , Intend .- u . Baurath ,

Königsberg .
Engel i

Röckel , Frl . Lehrerin , Weimar .
Blielimras

Salomon , Kfm ., Köln .
Orlamünder , Fbkb ., Zellerfeld .
Franken , Oberinsp ., Mannheim ,

fürsisae » 8
Schlager . Fabrikb ., Darmstadt .
Rauch , Kfm ., Köln .
Kessler , Kfm ., Leipzig .
Simon , Kfm ., Köln .
Velten , Kfm ., Saarbrücken .

Villa Xnssam
Se . Drchl . Fürst Giedroyc , m . Fr .

u . Begl ., Russland .
Alter -

Wefferdorf , Bürgermst ., Strüth .
Traut , Kfm ., Salmünster .
Schmidt , Kfm ., Nastätten .
Mayer , Kfm ., Hanau .

8* äieiia "® ot «»5 >
v . Schmieden , Fr . m . T ., Möglin .
v . Gollas , Fr . Major , Metz .
Sansard , Rent . m . Farn ., Lille .
Zaun , Rent . m . Fr . , Limburg .
Ashferd , Ingen ., Sydenham .

Honet
Sanderson , Fr . Rent ., Schottland .
Ash , Frl . Rent ., Schottland .
Wissing , Kfm . m . Tcht , Ruhrort .

Weleeee Rom
Loges , Kfm ., Hannover .
Schoof , 2 Frl ., Clausthal .
Schulz , m . Fr ., Halle .

Hotel Spehnert
Iken , Fr . m . Töchter , Bremen .

Spiegel :
Gill , Berlin .
Almquist , Stockholm .
Nöligen , m . Fr ., Neuwied .

t
Achenbach , Kfm ., Ravensburg .
Schmidt , Kfm ., Berlin .
v . Doemmy , Fr . , Berlin .

Motel Victoria t
Schilenxo , Fr . m . Ges ., Petersburg .

Motel Vogel i
Herzog , Kfm ., Hannover .
Levi , Hachenburg .
Grawell , Ingen ., Coblenz .

Hotel Welaiei
Rinne , Fr . Dr .,
Scherf , Kfm .,
Schaub , Kfm .,
Moser ,

Halle .
Aschaffenburg .

Giessen ,
Weilburg .

En PrivBtbÜMeni
Parkstrasse 1 :

Friccius , Frl ., Berlin .
v . Haustein , Bonn .

Pertovsungeu .
( Badische 35 fl . - Loose .) Bei der in Karlsruhe am 31 . März

vorgenommenen Ziehung fielen 40,000 fl . auf No . 307361 , 10,000 ff . auf
No . 226821 , je 4000 fl . auf No . 188375 und 375341 , je 2000 ff . auf No .
143939 256522 333582 und 361263 , je 1000 fl . auf No . 547 3557 3600
73897 141555 159397 227022 258160 276821 285647 291044 und 306038 .

( Freiburger 10 Frcs . - Loose vom Iahre 1879 .) Ziehung
vom 15 . Marz c. Am 15 . Februar gezogene Serien : No . 29 461 547 563
883 906 1145 1555 1661 1737 2047 2249 3047 3889 3977 4782 4960 5705
6524 6748 6948 7066 7539 8461 8537 8669 8970 9190 9282 9340 9438
9507 9553 9784 10149 10522 10633 und 10728 . Hauptpreise : Serie 906
No . 21 und S . 4960 No . 10 je 10,000 Fr ., S . 9553 No . 24 und S . 10149
No . 21 je 2000 Fr ., S . 1555 No . 9 , S . 1737 No . 2 , S . 6748 No . 8 ,
S . 8970 No . 19 und S . 9340 No . 11 je 400 Fr . Di « übrigen Serien
wurden mit einem Gewinn von je 50 Fr . gezogen .

( Mailänder 10 Frcs . - Loose von 1866 .) Bei der am 16 . März
vorgenommenen Ziehung wurden folgende Serien gezogen : No . 788 1378
1582 2196 und 3819 . Hauptpreise : S . 2196 No . 41 50,000 Fr . , S . 788
No . 39 1000 Fr ., S . 788 No . 47 500 Fr . , S . 748 No . 43 , S . 1582 No . 33 ,
S . 3819 No . 3 , 63 und 68 je 100 Fr . Zahlbar am 15 . Juni c.

Krankfnrter Course vom S . April l ^ SJL
Geld .

Holl . Silbergeld — Rm . — Pf .
Dukaten . . . 9 . 55 — 59 „
20Frcs .-Stücke . 16 , 16 - 20

"

Sovereigns . . 20 , 41 — 46 ,
Imperiales . . 16 . 71 — 76 „
Dollars te « old 4 . 27 G .

Wechsel .
Amsterdam 169 bz .
London 20 .48 bz .
Paris 80 .80 - 80 .85 bz .
Wien 174 .25 bz .
Frankfurter Bank -Discooto 4 % .
Reich,bauk -DiSeouto 4 % .

Das Sironabad bei Nierstein .
*

Von H . R .

Wer Ebers '
herrliche Romane gelesen hat , wird sich ohne Zweifel der

in „ Homo sum “
erwähnten schönen Gallierin Sirona erinnern , und da

dieselbe durch ihre Persönlichkeit auch ein länger dauerndes Interesse bei
den Lesern beanspruchen darf , so wird es vielleicht nicht uninteressant sein ,
auch von einer anderen Sirona , nach der jene Gallierin ihren Namen er¬
halten , zu hören .

In Südfrankreich und Südwestdeutschland wurde eine Göttin Sirona

* Nachdruck verboten .



Gelte LS
__________________

verehrt und deuten die leider nur wenigen Notizen , die wir über diesen

Lultus haben , darauf hin , daß dieselbe eine der römischen Diana verwandte

keltische Gottheit gewesen ist .
Mathia tritt in seiner Schrift „De Sirona dea “ den früheren An¬

nahmen , die meisteniheil ? auf etymologische Spielereien hinauslaufen , mit

der u . E . einleuchtenden Erklärung über den Namen Sirona entgegen ,
wenn er das Wort von dem keltischen seit (herrschen ) , das sich in dem

franzöfischen Königstitel „ Sire " wiederfindet , und dem keltischen on

(Wasser ) ableitet , woran ? sich die Bedeutung „Königin der Gewässer "

ergibt . Für diese Annahme spricht auch der zu St . Avold in Lothringen

gefundene Gelübdestein , der nebst einer bezüglichen Inschrift das Bild der

Göttin Sirona trägt und auf dem die Haare derselben wie sprudelnde

Quellen geformt sind . Kein römischer und kein griechischer Schriftsteller

erwähnt eine Sirona und nur fünf Steinschriften hat man bis jetzt ent¬

deckt , auf denen von einer Göttin Sirona die Rede ist , unter diesen vier ,

die sie in Verbindung mit Apollo bringen . Außer dem oben erwähnten

zu St . Avold fanden sich dieselben in Rom , in Bretten ( Siebenbürgen ) ,
in Groß -Bottmar ( Württemberg ) und einer bei Nierstein vor . Letzterer

erscheint uns deßhalb als der interessanteste , weil er sich in einem auch

heute noch theilweise erhaltenen unterirdischen Bade vorfindet und sollen

diese Zeilen dazu dienen , die Existenz einer derartigen historischen Merk¬

würdigkeit auch in weiteren Kreisen bekannt zu machen .

In der schönen Rheinebene , die sich zwischen Mainz und WormS au ? »

breitet , und durch die von jeher der Weg der Nationen ging , liegt Nier¬

stein . Hier war die Heerstraße der Römer , die unfern von Nierstein

Bauconica , das heuttgc Oppenheim , gründeten , hier hausten Vandalen und

Hunnen und in dieser Ebene spielten sich gar mancherlei Ereignisse ab , die

auf Deutschlands Fortentwickelung günstig oder ungünstig einwirkten .

Die mannigfaltigsten geschichtlichen Erinnerungen werden in uns wach ,

wenn wir diese Landschaft , die man mit Recht „Wonnegau
" genannt hat ,

durchwandern — das Zeitalter der Reformation und die Jahre der Revo¬

lutionen , sie haben vielfache Spuren hinterlassen . Wer diesen Spuren nach¬

gehen toiK , findet sie nicht nur in äußeren Denkzeichen und Merkmalen ,

nein , auch die Bewohner selbst bekunden durch ihr Wesen auf ' s Deutlichste ,

daß fie mit vielen fremden Völkern in innige Berührung gekommen sind .

Vielleicht darf man dem Umstande , daß jene Gegend stets der Schauplatz

gewaltiger Ereignifle war , den absoluten Mangel eines spezifisch rhein -

hesstschen Volksliedes zuschreiben — die Stürme ließen nicht Zeit für die

Entwickelung ruhigen Lebens und sinniger Vertiefung . In der Nähe des auch

durch seine vorzüglichen Weine berühmten Niersteins , an der ehemaligen

Grenze zwischen Allemannen und Frauken liegt das eben erwähnte Sirona -

bad , das zur Römerzeit erbaut und benutzt , erst zu Anfang dieses Jahr¬

hundert ? wieder beachtet wurde und auch dann nur für wenige Jahr¬

zehnte . Es waren in demselben nicht weniger als vier Quellen , von denm

zwei eisenhaltige Schwefelquellen , die zwei anderen Süßwasserquellen

waren ; von ersteren kann heute nicht mehr die Rede sein , sie sind durch

Arbeiten , die in den Jahren 1826 und 1846 zum Zweck der Ausbesserung

de ? Wasserzuflusses vorgenommen wurden , fast völlig verschüttet worden ,

oder vielmehr dieselben haben seit der Zeit einen anderen Weg genommen ,

jedenfalls sind die jetzt ausströmenden Wasser so unbedeutend , daß mit

ihnen nicht mehr zu rechnen ist .
Erst tat Jahre 1803 stellte es sich überhaupt heraus , daß daS Sirona -

bad schon von den Römern als Hellquelle benutzt worden sei. Man fand

damals , als man die Quelle neu zu fassen beabsichtigte , außer einer Säule

und verschiedenen Münzen den oben erwähnten Votivstein , der auch heute

noch an Ort und Stelle befindlich und in wenigen Worten davon Kunde

gibt , daß schon zur Zeit der Römer die Heilkraft der Quelle in Ansehen

stand . Die Inschrift dieser Ara lautet : Deo Apollini et Sironae Julia

Frontina V . S . L . L . M . ( votum solvit laeta lubena meritia ) , d . h . dem

Gotte Apollo und der Sirona erfüllt ihr Gelübde freudig und dankbar

Julia Frontina . Diese Julia Frontina scheint eine kränkliche Dame ge¬

wesen zu sein , denn auch in Weißenburg in Ungarn findet sich ein Gelübde¬

stein , durch den CajuS Jultu ? FrontinianuS , Veteran der V . Legion , seine

Gattin Capsia Maxima und seine Tochter Julia Frontiniana dem Aes -

culap und anderen Hellgöttern für Wiederherstellung der Gesundheit dieser

Julia danken . Da unser Stein leider keine Jahreszahl zeigt und das

Consulat nicht angegeben ist , so läßt er uns über die Zeit im Unklaren ,

doch dürfen wir nach den ebenfalls gefundenen Münzen vielleicht annehmen ,

daß in der Zeit vom Jahre 80 - 267 n . Ehr . das Sironabad stark benutzt

worden ist .

Diese Mtit schienen in der Absicht bei der Quelle eingelegt worden
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zu sein , als Wecheopfer der Genesenen zu gelten und zugleich das Jahr
der wiederhergestellten Gesundheit anzugeben ; dieselben waren nämlich

durchweg von frischem Gepräge und fast alle enthalten die Consulats -

angabe , und so finden wir Münzen von Domitian , Nerva , Trajan , Hadrian ,
Antoninus Pius , Gordian III . und Poschumus . Während dieses Zeü -

raumes genoß unser Land eine Ruhe , die erst nach dem Tode des Posthumus

durch die Einfälle der Allemannen schwand , und darf man darum wohl

behaupten , daß gerade zu der Zeit die Heilquelle am meisten in Geltung
und Gebrauch stand . Eine fernere Annahme , daß die Gallier diese Quelle

entdeckten und die Ansiedelung machten , dürfte auch wohl nicht als zu ge¬

wagt erscheinen , denn schon Tacitus erwähnt , daß Gallier am Rheine in

der Nähe von Moguntiacum ( Mainz ) wohnten . Der Ort der Niederlasiung

hieß Aquae -Neri und auch diese Bezeichnung führt uns zu unserer An¬

nahme . In Gallien lagen die Aquae -Neri , das noch heute wegen seiner

Mineralquelle bekannte Neris ( Dept . Allier ) , und war es also natürlich ,
daß die Gallier den einzigen Ort des Mittelrheivs , an dem sie Heilquellen

fanden , nach ihrem vaterländischen Namen benannten , der ihnen aus dem¬

selben Grunde merkwürdig war . Aus Aquae -Neri wurde später Neristein ,
wie wir in einer Urkunde des austrasischen Majordomus Carloman vom

Jahre 742 finden . Vermuthlich rührt der Zusatz „ Stein "
zu dem römischen

„Neri " daher , daß bei Nierstein der die Grenze zwischen Allemannen und

Franken bezeichnende Stein war , der jetzt unter dem Namen „ Hünenstein
"

in der dortigen Gegend bekannt ist ; es war Brauch der Allemannen , ihre

Grenzen mit großen Steinen zu bezeichnen , und läßt sich auf Grund der

heute noch vorhandenen dreizehn Grenzmarken die ehemalige Landesgrcnze
bis an die Saar verfolgen . Die Allemannen nannten also wahrscheinlich

den Ort Neri am Stein , woran ? dann später Neristein ward und hernach

Nierstein . Es hat mithin das heutige Nierstein seinen Namen dem Sirona -

bade zu verdanken .
Fast gleichzeitig mit der Zerstörung des römischen Reiches scheint der

Verfall des Sironabades stattgefunden zu haben , denn aus der ganzen

Zeit nachher findet sich keine Spur vor , mit deren Hilfe man Schlüsse auf

die fortgesetzte Benutzung der Quelle ziehen dürfte . Im Jahre 1802 war

Martin von der Velde aus Antwerpen nach langer Zeit der Erste , der

dieselbe wieder benutzte , und dieser war für die erfolgte Heilung von

schweren Leiden eben so dankbar wie jene Julia Frontina , begnügte sich

aber nicht mtt Stiftung eines Steines , sondern richtete die Quelle , nach¬

dem der damalige Präfeet des Departements vom Donnersberg , Jean Bo »

St . Andri , der Gemeinde Nierstein die Verpachtung derselben gestattet

hatte , wieder zur allgemeinen Benutzung her und er war denn auch der

glückliche Finder der römischen Denkwürdigkeiten .
Eine Zeit lang schien es , als wolle das Sironabad die alte Zugkraft ,

die so lange geschlummert hatte , wieder ausüben und die freundliche Ein¬

richtung des über der Quelle erbauten Badhauses machte den Aufenthalt

angenehm , aber , wie wir schon Eingangs erwähnten , ungeschickte Arbeit «

waren Ursache , daß die Quellen fast versiegten , und trotz aller Bemühungen ,
dieselben wieder zu gewinnen , hat dar Sironabad heute nur historische -

Interesse .
Das der eigenttichen Heilquelle entsttömende Wasser enthielt sowohl

Schwefel wie Eisen und soll hauptsächlich gegen Hautkrankheiten und Unter -

leibrbeschwerden vorzügliche Dienste geleistet haben . Bei den Anwohne «

de? Sironabades spricht man außerdem von einer ganz besonderen Wirkunj
in Krankheitsfällen , die durch übermäßigen Genuß schwerer Weine entsteh «

und wäre dann allerdings die Quelle , die zwischen den „schweren RheiN -

wein " -Orten Oppenheim und Nierstein liegt , gerade an der richtigen Stell «

gewesen . Aber trotzdem die Quelle jetzt nicht mehr fließt , hat sich mit bfl*

Versiegen der Quelle der Weiuconsurn an Ort und Stelle keiuesw ^

tierminbert und scheinen die Anwohner des Sironabades der Ansicht ?

sein , anderes Wasier heile in solchen Fällen auch vortrefflich .
Wer heute eine Wanderung durch die liebliche Rheinebene macht und

daS Sironabad besuchen will , der wird vergeblich nach einem Badhaust
suchen — das ist verschwunden und mit ihm der schöne Gurgarten . Beide -

hat der Zeit weichen müsien und nur noch der unterirdische Theil be»

früheren Römerbades findet sich vor . Die hochgewölbte Quellenstube , i"

der außer dem besprochenen Votivstein noch vier andere aus der fta »'

zöstscheu Zett herrührende Denksteine angebracht sind , ist auf zwei Seite "

von ebenfalls hoch gewölbten Badezellen umgeben , deren wir heute » o«

fünf zählen .
Ob sich die längst verlaufene Quelle später wieder einstellen wird ! —

Vielleicht bedarf es nur eines freundlichen Wortes an die Ouellennixen - -

wer will es sprechen ? ,

Wiesbadener Lagblatt .
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1 Mk öO ^ f
” ^ bgmnen in Damengröße mit

Möbel , Betten , Teppiche , Porzellan re .

im Saale

15 Manergasse 15

durch den Unterzeichneten gegen gleich baare Zahlung versteigert .
Inventar :

Oluf meiner Bleiche im Nerothal kann von jetzt ab

gebleicht werden ; auf Wunsch wird die Wäsche im

Hause abgeholt . Wäsche für Hotels und Private zum
Waschen und Bügeln wird fortwährend angenommen , gut
und billig besorgt .

Wasch - und Bleich - Anstalt
Von H . Kilb , Stiftstraße 21 .

Mit dem 1 . April habe ich meine

Lehr - Md Erziehungs - Anstalt
zu Wiesbaden

von „ Villa Schöneck "
, Jdsteinerweg 5 , nach „ Billa Schön¬

burg "
, Neuberg 5 , verlegt .

Beginn des Sommersemesters am 25 . April .

7Qcn
Die Vorsteherin :

I ? 69 Marie Schnabel .

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

^ nfinhtPlter P * Petroschka wohnt jetzt Taunus -
Mlslloicilcr strafte 41 im 3 . Stock . 7752 I 7419

Corsetten . ♦
Die von mir eingeführten Pariser und Brüsseler Y

Fabrikate zeichnen sich , wie bekannt , durch vollendet ▼
schöne Form , solide , elegante Ausführung und sehr ♦
mäßigen Preis aus . X

Bvalrahmen in jeder Größe ^
We das E i n r a h m e n von Bildern und Brant -
^ anzen empfiehlt zu den billigsten Preisen

Hl . Lotterie von Baden - Baden .
5 Elasten ä 2 Mark per Loos . Alleinige Haupt - Collecte

G93 F . de Fallois , Hof - Schirmfabrik , Langpass « 20 ,

Gesang - und Gebetbücher ,
^ meukarten zur Confirmation , Heiligenbilder , Buchzeichen rc .in schönster Auswahl .

In Kinder - Corsetten habe ich für die ver - Y
Wiedenen Altersgrößen einige sehr zweckentsprechende ▼
Nummern , welche ich wegen ihrer , die freie Bewegung ♦

Das Strohhutwaschen
Ä ,

und I nländern hat begonnen .
Hente Donnerstag den 7 . April , Bormittags 6542 e

91/ « und Nachmittags 21/ » Nhr anfangend , werden die I -
* Bo teiIle ’ Marktstrasse 13 -

nachstehenden • ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * * * * * * * i

,

Ä SÄfit as . .
Wurzeln . — Behandlung von Zahnkrankheiten . Sprechstunden 3U ben billigste » Preisen empfiehlt
von 8 - 12 u . 2 - ^ Uhr . O . Nicolai , Langgasse 3 , nahe (ÄdttPltt • *
der Marktstraße , im Hause der Herren Dahlem & Schild . 8113 I wll ) lllll -'

6265

complete , feine Betten , 3 tannene Betten , 2 Garnituren ,
5 einzelne Sopha ' s , Sessel , ovale , eckige , Zuleg - und Aus¬
ziehtische , 1 Secretär , 1 Spiegelschrank , 2 Schreib¬
tische , 6 Kommoden , 2 Console , 1 Bücherschrank , 2 Wasch -
Kommoden , 4 Nachtschränkchen mit Marmorplatte , Verticow ,
Kleiderstöcke , Handtuchhalter , 24 Stühle , Roßhaar - und , i . s - - - ■- — — — — 3
Seegras - Matratzen , Deckbetten und Kissen , 2 Pfeilerspieqel ♦ ~

ntl naturgemäße Entwickelung durchaus nicht hindernde Ä
in Gold , 2 do . in Nußbaumen , Ovalspiegel , Vorhänge und I ^ orm besonders empfehle . ▲
Gallerten , Bett - , Tisch - und Handtücher , Glas und Por - ▲ Anfertigung nach Maß ohne Preiserhöhung .

Snu !6
° SänÄ ^ * cn ' < ' intid,,n " !' - ♦

7769 ♦

Avetiouator . • ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ •

 von

Äo ? « ? J . Wehrheim
,

♦ © ♦ © ♦ © ♦ © ♦ © © ♦ © ♦ © ♦ © ♦O *

♦ Confirmanden - Stiefel ♦

0 für Knaben und Mädchen ▲

Q empfiehlt äusserst billig q
0 Joseph Fiedler , ▲

q
7533 Schwalbacherstrasse 13 . q

♦ © ♦ © ♦ © ♦ © ♦ © © ♦ © ♦ © ♦ © ♦o *

Rosshaare
,

Bettfedern
,

Schwan - und Eider - Daunen ,"
ssbsnr

— "

,
I Bettwäsche , f „ « 9

Gold -
, Politur -

, geschnitzte und e ” pw ” 292

verzierte Leisten 39 Tannnsstraße 39 .

zum Einrahmen von Bildern ,
Filiale von veorg Amendt in Frankfurt a . M .
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Erste Qualität Mainzer AetienMer
per Flasch * 20 Pg .

empfiehlt  Ch . W . Bender ,
7980 Ecke der Helenen - und Wellritzstraße ,

Frische Fier
per Stück 5 Pf . , 100 Stück MI . 4,50 .
25 „ MI . 1,20 . , 1000 St . MI . 44 .

empfiehlt Anglist Sehmltt , Metzaergasse 25 , 7773

Feinstes Apfelgelee , sowie ApfelkrauL
empfiehlt Ch . W . Bender ,
7979 Ecke der Helenen - und Wellritzstraße .

Feinen Elb - Caviar ä 2 Mk . ,
feinste Marke Capern , lose ,

empfiehlt August Schmitt , Metzgergasse 25 , 7344

Magazin : Hcllmundstraßc 13a , Hinterhaus .

Täglich : Gesalzenen , frischen la Laberdan ,
per Pfund 30 Pf .

6712
______________

J - C , Hurffen & r .

Jtilttee jPraetoriu « ,
Samenhandlung , Kirchgasse 26 ,

empfiehlt alle Sorten Gemüse - und Blumensamen , Gras¬
samen für Wiesen , Parkanlagen und Bleichplätze , dentschen
und ewigen Kleesame « la Qual . , gereinigt , rc . in besten
und frischesten Qualitäten zu biüiasten Preisen . 6180

Hebet die P . Kn ei feilsche

HaariTinktur «

Diese vorzügliche unter ärztlicher Autorität entstandene , amtlich
geprüfte Tinktur dient vor allen Dingen , der meist nur
schlummernden Triebkraft , sowie den im Absterben begriffenen
Haarwurzeln neues Leben wiederzugeben und ihnen den man¬
gelnden Nährstoff zuzuführen . Möge jeder Haarleidende ver¬
trauensvoll diese Tinktur anwenden , welche nicht allein das
Ausfallen der Haare , sowie angehende Kahlheit sicher beseitigt ,
sondern auch , wo nur die geringste Keimfähigkeit noch vor¬
handen , selbst langjährig Kahlköpfigen ihr Haar wieder ver¬
schafft , wie viele , selbst amtlich beglaubigte Zeugnisse erweisen ,
fiele , Balsam und Pomade sind gegen obige Uebel trotz aller
Reclame völlig nutzlos . — Obige Tinktur ist in Flaschen zu
1 , 2 und 3 Mark in Wiesbaden nur echt bei E . Gallien“ ■ “ * " "

owski , Neugasse 16 .
_______

327

Waschmange
( Deutsches Reichs - Patent Uo . 6255 ) ,1

Walzenlänge 0,75 Meter ,
Preis mit Oelkännchen 54 Mk . loco hier ,
unstreitig vollkommenste , hand¬
lichste und billigste Mange , welche
i « keiner Hanshaltnng fehlen
sollte , empfiehlt 6802

Justin ZintgrafK
________________ 3 Bahnhofstraße 3 .

Marqmsen - Drell
in allen Breiten empfehlen
7917 Gebe . Erkel , Michelsberg 12 .

Gardinen zum Waschen und Plätten werden angenommen
und schön und bMg besorgt Herrngartenstraße 12 , Hth . 6619

Wirthfchafts - Kebetuahme .
Einem hochlöbl . Publikum , sowie Freunden und Gönnern

zur Nachricht , daß mir von heute ab die Witthschaft „ Zur
Mainzer Bierhalle "

, Manergasse 4 , von der Aetieu -
branerei Mainz übertragen wurde und wird es mein
größtes Bestreben sein , meine werthen Gäste durch gute Speisen
und Getränke , sowie gute Bedienung zufrieden zu stellen .
8015 Achtungsvoll Wilh . Riess .

Durch Gegenwärtiges die er -
gebens Anzeige , daß ich unterm
Heutigen meine Fischhand -

Inng von der Herrnmühlgaffe 6
nach Marktstrahe 12 ( Zum
grünen Baum ) verlegt hake .

Gleichzeitig empfehle ich alle
gangbaren Fluß - und Seefische . Ergsbenst
7931 G . Krentzlin .

, ? !e ®u®?®rord ®nJI | ch © Verbreitung dieses Hausmittels hat eine ebenso grosseähnlicher Präparate als Nachahmer hervorgerufen , welche sloh nicht ent -
bloden Verpackung , Farbe und Etikette In täuschender Weise herzustellen . Die
e ! ■il x 8 8ok>ten Stollwerok ’sohen Fabrikates tragen den vollen Namen des
Fabrikanten und kennzeichnen sich die Verkaufsstellen durch ausgelegte Firmen¬
schilder .

Wilhelm Schlepper .

Adletsttatze 32 ,
empfiehlt ausgezeichnete « , reinschmeckenden , gebt .
Kaffee von 1 Mk . 20 Pfg . bis zu 1 Mk . 80 Pfg . per Pfd . ,
große Auswahl rohet Kaffee ' s von 1 Mk . bis zu 1 Mk .
70 Pfg . per Pfd . (bei Abnahme von 5 Pfd . Preisermäßigung ) ,
sammtliche Spezeteiwaaten zu den billigsten Tages¬
preisen , große Auswahl gnt abgelagerter Tabake und
Cigarren .

_____________ ___________________
5958

Gebrannte Kaffee ’
s ,

täglich frisch , eigene Brennerei .
Als besonders gute und kräftige Hanshalt - Kaffee ' s

empfehle meine Sorten ä Mk . 1,40 , 1,50 , 1,60 , 1,70
per Pfund . Eduard Bohm , Marktstraße 32 . 8034

Lose Hafergrütze und ditto Mehl ,

’

„ Buchweizengrütze und ditto Mehl ,
Weibezahn ’ s Hafergrütze und ditto Mehl , sowie
Nestle ’s Kindermehl

empfiehlt in bester Qualität
6877 August Schmitt , Metzgergasse 25 .

Feinste türkische und serbische Pflaumen ,
owie besten Vorschuß per Kumpf 2 Mk . empfiehlt

Ch . w . Bender ,
7978 Ecke der Helenen - und Wellritzstraße .

Auf Pesach
empfehle mein Lager in Colonialwaare » , Dürrobst , Essig ,
Branntwein , Liqueuren , Confect rc . in vorzüglichster Qualität
unter billigster Berechnung .

nj 1 - eo Raas in Mainz ,
94 (D . F . 10690 . ) Betzelsgasse No . 6 neu .

Alte und neue Wolle wird geschlumpt : auch werden
Decken gesteppt . Matratzen - Wolle über 5 Pfund wird
bllllger berechnet . Wittwe Heftrich , Steingasse 13 . 69,50
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Wohnungs - Veränderung .

Meiner werthen Kundschaft zur gefl . Nach¬
richt , daß ich von heute ab Wellritzstratze 25

wohne . Hochachtungsvoll
7982 Willi » Butz , Schneidermeister .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX |
X Bei dem bevorstehenden Wohnungswechsel bringe g |
X mein reichhaltiges Lager sämmtllcher X

X Sorten X
X Feiister - Gsillerien X

X nebst den dazu benothigten Rosetten etc . X

| | zu den billigsten Preisen in Erinnerung . X

X Als Neuheit empfehle X
x amerikanische Ronleauxstangen ,

*

5 complett mit Beschlag und Selbststellung , passend
X für jedes Fenster . y
8 Louis Zintgraff , vorm . Fr . Knauer , | |
5 7794 WIESBADEN , 13 Xeugasee 13 . | |
Sxx * « * x * * xxx * # xxxxxx

WolMANgs - Veränderung .

Meine Wohnung befindet sich jetzt Schwalbacherstrafie
No . 17 . — Zugleich empfehle ich alle Arten Blumen und

Guirlanden , billige Confirmanden - , sowie Maiblnmen -

Krävze von 1 Mark 20 Pf . au .

7721 C . Kulimichel .

WM
" Zur Beachtung ! - MR

Wegen Bau Veränderung ist der Umzug in mein Haus

Michelsberg 7 noch um einige Tage verschoben .
Fr . Becker , Mechaniker ,

7916
________________

Langgasse 32 .
______

Wohnungs - Veränderung .

Bon heute an wohne ich Bleichftrasie 13 .
7999

__ Siegmund , Decorationsmaler .

Geschäfts - Verlegung .

Mein An - und Verkauf von getragenen Kleidern , Schuh¬
werk u . s . w . befindet sich jetzt Kirchhofsgaffe 3 .
7723 F . Brademann .

Privat - Tnrnanstatt .

Central - Institut für Gymnastik .

Schwedische Heil - und Zimmer - Gymnastik , Tanzen , Turnen

und Fechten nach besten Methoden . Cursus für Mädchen ,
Knaben und Männer . Auch ertheile Privatstunden außerhalb
meiner Anstalt .

Fritz Heidecker , staatlich geprüfter Turnlehrer ,
6081

_____________ Saalgasse 10 . _____________

Keichassortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut - Pianoforte - Lager
zum Berkaufen und Bermiethen .
45 F . IVagner , Langgasfe 9 , zunächst der Post .

Flügel « uv Piauiuo ' s
von C . Bechstein und W . Biese « . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie 0 . Wolff , Rheinstraße 17 a»

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 5284

Karl Kögel ,

König ! . Hof - Stuhlmacher , Mauergasse No . 8 ,

7032 empfiehlt sein Lager in

Rohr - und Polsterstühlen , ächten Wiener Stühlen ,
die so beliebten Stocksesseln zu Fabrikpreisen , Rafir -

sesfel , Comptoir - und Ladenstühle in Schwarz ,

Nuß - und Kirschbaumholz , ächt amerikanische Holz -

fitze , die fast auf alle Stühle anzuwenden sind und ihrer
Dauerhaftigkeit wegen überall zu empfehlen sind .

Reparaturen werden pünktlich besorgt .

Sechs schöne Betten , 1 braune Plüsch - Garnitur ,
1 Spiegelschrank , 1 Bücherschrank , 1 ovaler Tisch ,
2 Spiegel in Goldrahme , 1 Kleiderschrank , sowie
sonst verschiedene Gegenstände sind billig zu verkaufen
15 Mauergasfe 15 .

Zugleich empfehle mein Lager in allen Sorten Möbel ,
als : Betten , Garnituren , Spiegel , Kleider - , Bücher¬
und Küchenschränke , Sopha

' s , Chaises longnes ,
Sessel , Wasch - und andere Kommoden , Nachttische ,
Vertieows , Uhren , Handtuchhalter , Gallerte « , ein

schwarzes Buffet ( innen Eichenholz ) mit Spiegel ,
1 schwarzer, , ovaler Tisch , Alles zu dem Einkanfs -

preise . Fra « Martini . 4856

Empfehlung .

Unterzeichneter erlaubt sich sein

Lackirergeschäft
in empfehlende Erinnerung zu bringen unter Zusicherung dauer¬

hafter und geschmackvoller Arbeit bei billiger Berechnung .

4478 Franz Schramm , Schwalbacherstraße 57 .

Sarg - Magazin
Max Kräh .

41 Webergasse 41 , oberhalb der Saalgafse .

Lager in allen Clafsen und Grösien . 2061

Harzer Kanarienvögel billig zu verk . Hrrschgraben 9 . 3159

TU XKn ] nußbaum - polirte , als : Schreib - Bureaux , Buffet ,
lllU Uvl « Kleider - , Spiegel - und Porzellanschrank , franz .

Bettstellen , Kommode mit Aufsatz , Waschkommode , Oval - ,

Nacht - und Krankeutische u . s. w . , unter Garantie zu reellen

Preisen zu verkaufen bei Schreiner Ant . Müller , ^ atram «

straße 31 , nächst der Emserstraße . 4962

5 vollst . Vierflügel . Fenster , 238 Cm . hoch , 126 Cm . breit ,
nebst den dazu gehörigen Fenstergewänden , Fenstervor¬
sätzen nebst Brüstung und Bekleidung , sowie die dazu
gehörenden Vorfenster ; ferner

1 dreiflügel . Glasthor mit Oberlicht , 372 Cm . hoch ,
277 Cm . breit , dann

1 Windfangthüre nebst Oberlicht , 325 Cm . hoch , 128 Cm .
breit , und

1 Vierflügel . Fenster , 180 Cm . hoch , 120 Cm . breit ,

sind zu verkaufen bei

7111 Gustav Schupp , Taunusstraße 39 .
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Große Auswahl
in ächt

Pariser

Corsetten .

Julius Heymann,

32 Langgasse , Langgasse 32 ,

________
im „ Adler "

. 5C68

Bei Maler Aotte , im ^ nter âuS ,

wird Alles gekittet . Porzellan feuerfest . _________
14381

Eine schwarze Salon - Einrichtung , Medaillon -

Garnitnr , mit olivenfarbiger Seide bezogen , zwei
fein gestochene Verticows , sowie ein Tisch zn ver¬

kaufen 20 Nerostraße 20 . 7221

g — aa .. ' ?'■■?! ' 2 1 ■■■!--!—!■■—J. JL."-LLLLL1. . 'J.1.1. ."..L

Kürstin Iran Mutter .

Historische Erzählung von I . H .

(2 . Fortsetzung .)

„ Was saget Ihr dazu ? * fragte die Fürstin , die den Lesenden
schars beobachtet hatte , als der Marquis von dem Blatte aufsah .

„ Eine sehr wichtige Nachricht , zu der wir uns aufrichtig
Glück wünschen können .

"

„ Ich halte diese Nachricht für entscheidend ! " versetzte die

Fürstin schnell . „ Der Vereinigung der verbündeten Heere steht
nunmehr nichts im Wege ; der König ist von Elbe und Oder ab¬

geschnitten , die Reichstruppen sind aus dem Marsch nach Sachsen ,
um sich mit der Hauptarmee der Oesterreicher anzuschließen , und

die Schweden rücken auf das unbefestigte Berlin los . Zorndorf

hat Friedriche Schicksal entschieden . Er ist verloren , seinen Feinden

auf Gnade und Ungnade preisgegeben , und ich habe das Vertrauen

zu meinen Freundinnen in Petersburg und Paris , daß man ihn

nicht entschlüpfen lassen wird , da man ihn endlich i « der Schlinge hat . "

Ein Blitz grimmigen Hasses und tödtlicher Schadenfreude
fchoß aus den grauen Augen . Hatte die Fürstin in Gegenwart
ihres Sohnes sich Zügel angelegt , so glaubte fie vor du Fraigne
keine Zurückhaltung mehr beobachten zu müsicn . Hätte fie die

Macht gehabt , so würde die Geschichte statt von drei Frauen , deren

Feindschaft dem großen Preußenkönig so viele schwere Stunden

und Jahre bereitete , von vier zu berichten gehabt haben ; so mußte
fie fich begnügen , ihm int Kleinen zu schaden , was sie , wo es nur

irgend anging , redlich that .
Friedrich der Zweite hatte fich den Haß der Fürstin von

Zerbst ganz in derselben Weise zugezogen , wie den der Kaiserin

Elisabeth und der Marquise von Pompadour , durch beißenden

Spott über die galanten Abenteuer und den leichtfertigen Lebens¬
wandel , in welchem Johanna Elisabeth jenen Damen ebenbürtig
zur Seite stand . Ihr Groll minderte sich auch keineswegs , als

Friedrich
' - Vermittelung eS war , welche ihrer Tochter die Hand

deS russischen Thronfolgers verschaffte , sondern fie sah in der ein¬

flußreichen Verbindung mit dem mächtigen nordischen Reiche ein

neues Mittel , sich Rache an dem Spötter zu verschaffen . Ihr
Haß gegen den Preußcnkönig war auf ihren Sohn übergegangcn ;
hatte aber die Fürstin einen ganz bestimmten Grund dafür , so
wußte Friedrich August durchaus nicht anzugeben , was ihn eigent¬
lich mit einem so namenlosen Groll gegen Friedrich erfüllte , eS

sei denn , daß er instinktiv den Abstand empfunden hätte , der

zwischen ihm und dem Könige bestand .

„ Ihr schweigt ? " fragte die Fürstin betroffen , als du Fraigne
gegen ihre Erwartung nicht seine Zustimmung zu ihrer AuS -
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einandersetzung äußerte , sondern ernst und gedankenvoll vor fich
hinblickte . „ Seid Ihr anderer Meinung ? "

„ Hochfürstliche Durchlaucht halten zu Gnaden, "
entgegnete

der Marquis , „ ich bewundere die Klarheit und Sicherheit , mit

welcher Ew . Durchlaucht die Kriegslage überschaut , ich muß Punkt
für Punkt zustimmen , und dennoch — "

„ Dennoch,
" unterbrach ihn die Fürstin . „ Glaubet Ihr etwa

noch immer die Märchen von Friedrich
' s Ünüberwindlichkeit ?

Wollet Ihr mich auch die abgehetzten Behauptungen von den Hilfs¬
quellen , die fein unerschöpflicher Geist zu finden weiß , hören lassen ?

Ich dächte , er hätte uns seit Hochkirch selbst eines Besseren belehrt .
"

„ Die Verbündeten verhehlen es sich nicht länger , daß sie er

mit einem sehr bedeutenden Feinde zu thun haben, " sagte du

Fraigne bedächtig .

„ Wer stellt das in Abrede ? " fuhr die Fürstin auf , zornig ,
daß sie auch hier das Lob des Verhaßten hören mußte . „ Sein

ganzer Erfolg beruhte ja darauf , daß man ihn anfänglich unter¬

schätzte . Was wollt Ihr eigentlich jetzt noch ? "

„ Magdeburg ! "
sagte der Marquis langsam und feierlich .

Die Fürstin sah sich erschrocken um . „ Still , die Wände haben
Ohren, " flüsterte sie . „ Magdeburg wird er vertheidigen bis zum

letzten Blutstropfen ; es ist sein letzter Hort . "

„ Eben deßhalb muß man er ihm entreißen . Ew . Durch¬
laucht wissen , daß dies meine Aufgabe ist , und ich hoffe mit

Ihrer Hilfe . "

„ Aus mich könnet Ihr stets zählen, " versetzte Johanna Elisa¬
beth schnell . „ Aber Vorsicht , du Fraigne , Vorsicht ! Ich habe
bereit - Fäden angeknüpft und hoffe e» in nicht zu langer Zeit

zu ermöglichen , daß man Euch den Eintritt in die Festung gestattet .
"

„ Weiter bedarf eS nichts , das Uebrige soll meine Sorge sein ! "

rief der junge Mann und seine Wange röthete sich . „ O , meine

gütige , mütterliche Freundin , wie soll ich Ihnen danken !"

„ Durch Schweigen und Gehorsam,
" antwortete Johanna

Elisabeth , dem Marqui » die Hand , die er ergriffen hatte und

ehrfurchtsvoll an die Lippen führte , mit gütigem Lächeln über¬

lassend . „ Niemand hier , am allerwenigsten mein Sohn und meine

Schwiegertochter , dürfen ahnen , was Euch hergeführt hat .
"

„ Ich fürchte , man betrachtet mich bereits mit Argwohn , man

wundert sich über mein langes Verweilen am hiesigen Hofe .
"

„ Ist es denn so unerhört , daß ein junger Kavalier einige
Monate an unserem Hofe weilt , ohne besondere Absichten damit

zu verbinden ? " fragte die Fürstin verletzt . „ Freilich Versailles
und Zerbst , das ist ein Abstand, "

fügte sie seufzend hinzu .

„ Den Ew . Durchlaucht vergessen machen, " fiel du Fraigne
schnell ein .

„ Keine Schmeichelei, " wehrte Johanna Elisabeth , „ ich sehne
mich selbst brennend genug nach dem schönen Frankreich . "

„ In dem mir die Gnade Ew . Durchlaucht eine Heimath
bereitet hat, " schaltete der Marquis ein .

„ Auch davon darf man hier nichts wiffen ! "
gebot die Fürstin

mit warnend erhobenem Finger . „ Ihr seid hier für Alle ein

geborener Franzose , vergeffet das nie .
"

Du Fraigne verbeugte sich. ES entstand eine kurze Pause .

„ Ihr habt Recht , MarquiS, "
begann die Fürstin wieder ,

„ Euer Aufenthalt hier muß irgend eine , aller Augen sichtbart
Veranlassung erhalten . Schaffet eine solche . "

„ Ew . Durchlaucht befehlen ? "

„ Gibt eS denn an unserem Hofe keine Dame , die Euch zu

feffeln verstände ? Keine ? "
wiederholte sie mit frivolem Lächeln .

Du Fraigne sah die Fürstin betroffen an .

„ Ich gebe Tuch bis morgen , wo ich Euch bei der Tafel er¬

warte , Zeit , über meinen Vorschlag nachzudenken und Eure Wahl
zu treffen, " schloß Johanna Elisabeth , indem sie ausstand und den

Marquis entließ .
Mit freundlichem Lächeln blickte sie dem sich mit tiefer Ver¬

beugung Entfernenden nach ; als aber die Thüren fich hinter ihm

geschloffen hatten , seufzte fie : „ Warum muß ich Jenen anerkennen

und Diesen verleugnen ? Warum ? "
lachte sie bitter . „ Thörin , die

danach sragt . Als ob etwas Anderes die Welt regierte als der

Zufall .
" ( Sorttetznng folgt .
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